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(8. Fortsetzung.)

Die Sängerin.
Roman von E. Schöyen.

Dem Norwegischen nacherzählt von Emil Jonas.

Bergström ĝing spät heim und kam von mm cm oft
wieder. Des Sonntags gingen sie zusammen in eine' der
größeren Restaurationen und nachmittags streiften sie
oftnrals stundenlang aus , den Boulevards einher und
blieben vor den erleutfjteieit Läden stehen, um das
strahlende Meer von Brillanten und Kostbarkeiten, welche
dort ailsgestellt waren, um das Verlangen der Vorüber¬
gehenden zu reizen, zu bewunden:.

Die Boulevards mit ihren tausendfachen Gasflammen
und ihrem betäubenden Gewimmel, wo Myriaden von
Wagen einander mit kunstfertiger Behendigkeit kreuzen, um
die denn rnonde der Seinestadt zu den Festen und Zer-
streuungen aller Art zu führen, die Paris zum Mittel¬
punkt der Welt machen, während ein wimmelnder Strom
von Menschen auf beide:: Trottoiren sich bewegte. Alle
möglichen Sprachen und alle Altersklassen. Elegante
Müßiggänger und nervöse Geschäftsleute ■— steife Eng¬
länderinnen — gepuderte Pariserinnen.

„Welch ein buntbewegtes Leben! Wie ist doch hier
alles leicht, licht und herrlich!"

Aber Elsas Stinrme klang bald ein wenig belegt und
Madame Germain behauptete, es sei ein kompletter
Wahnsinn von einer Sängerin , ohne zwingende Not¬
wendigkeit sich der kalten Nachtluft auszusetzen. Eine
einzige Erkältung könnte sie für ihr ganzes Leben ver¬
derben.

Elsa vermißte indes diese Ausflüge und es fehlte
nicht viel, daß sie die Vorschriften ihrer Lehrerin ein
wenig tyrannisch zu finden begann.

*

„Bergström ist im Grunde durchaus kein feiner
Mann ", sagte die Majorin . „Ich kann nicht vergessest,
daß er anfangs dir den Arm bot, wenn wir uns im
Freien befände:: nnd nach einsam daneben hergehen ließ.
Eine Person mit guter Erziehung ist stets am aufmerksam¬
sten gegen die älteren Damen."

„Als ich es ihm sagte, geschah es ja nicht wieder",
antwortete Elsa, die stets Bergströms kleine Mängel zu
Entschuldigen suchte. „Er ist ja ein Genie und wie oft
hört man nicht davon sprechen, daß gerade diese Art
Menschen die ungeschicktesten Kavaliere seien."

„Mich dünkt, er stwickt viel zu viel vom Gelds", fuhr
die Majorin fort . „Ich sehe ihn nie vor Entzücken weder
Über seine eigene Kunst noch über die anderer warm wer-
!den. Er hat nur ein Interesse : zu kaufen und zu ver¬
kaufen, und dann ist er wahnsinnig erbittert aus alle
anderen Maler , die mehr Glück haben als er. Alle sind
Stümper außer ihm."

Donnerstag, den 28 . Iannar.
„Nun ja , das ist nun einmal die Gewohnheit aller

Künstler", sagte Elsa. „Mich dünkt, es ist so rührend,
dasi er uns alle seine Kämpfe und Mißgeschicke anvertraut
und sich seiner Armut nicht schämt."

Arbid Bergström war der Sohn eines Pferdehändlers
in Delekarlien. Wem: er an seine Kindheit zurückdachte,
sah er stets unheimliche Sperren vor sich. Eine verweinte
und vielgequälte Frau , die vom Morgen bis spät in die
Nacht hinein arbeitete, um das Haus in Ordnung zu
halten imd zwölf wilde Kinder, von welchen Arvid da»
jüngste war , zu erziehen.

Wenn der Vater heim kam, war er oft stark betrunken
und die Peitsche tanzte auf dem Rücken der Kinder ; die
Mutter bat für sie, aber weder Worte noch Tränen halfen.
Ein rotes, aufgedunsenes Gesicht mit schlaffen Augen, j
eine schwere Bärengestalt , rohe Worte — das war der
Vater.

Er war unaufhörlich ans Reisen, um Pferde einzu¬
kaufen und zu verkaufen ,und daß es nicht immer ehrlich
mit dem Handel zuging, das erfuhren die Kinder nur zu
bald. Ein oder der andere vorsichtige Vorwurf von
seiten der Muter und flüsternde Gespräche zwischen dm
Freunden des Hauses, die sich zuweilen dort einfanden,
um Karten zu spielen und Brännüvein zu trinken, ver¬
rieten die „Geheimnisse" des Geschäfts vor den lauschen¬
den Kinderohren.

Als die Eltern gestorbm waren, wurden die Söhne
nach aller: Richtungen zerstreut und der Buchdrucker, der
sich des jüngsten angenommen, entdeckte bald dessen An¬
lagen zum Zeichnen. Der Knabe ivurde nach Stockholm
geschickt,um die Akademie zu besuchen, mußte aber gleich,
zeitig dafür sorgen, sein Brot zu verdimen, da die öko-
nomischm Verhältnisse des Buchdmckers nicht die bestm
waren.

Arvid Bergström zeichnete Illustrationen für Zeitun-
gm , verfertigte Holzschnitte und andere dergleichen Ar¬
beiten. Die dürfttgm Lebmsverhältnisse, unter denen er
aufgewachsen war und unter welchen er sich vorwärts
arbeiten mußte, verliehen seinem Charakter schon früh
eine gewisse Härte . Er war ebensowenig gefühlvoll gegm
sich selbst, wie gegm andere. Das Hauptziel für seine
künstlerische Wirksamkeit war dasselbe, wie siir alle seine
Nebenbeschäftigungen: Geld zu verdimm , damit er sich
emährm könnte und seine einzige große Hoffnung zu
erfüllm , einst ein unabhängiger Mann zu werdm.

Wenn er von Bildern sprach, war es ganz richtig, wie
die Majorin bemerkt hatte, der Handelswert , der ihn be¬
sonders interessierte.

Bei Elsa hatte Bergström ein Gefühl erweckt, das
zunächst wohl als Mitleid bezeichnet werdm konnte. Sie
freute sich, wmn sie sein starkes Schellen an dm Entree¬
tür vernahm und er begann ihr ;u ' fehlen wenn er sich
währmd einer längerm Zeit nicht eingefunden hatte , er
erklärte ihr zu wiederholtm Malm , daß sie entzückmd
schön sei, und daß sie sich unglaublich malerisch mit ihrem
blonden Haar , ihren tiefblauen Augm in der dunklm
Einfassung und ihren reinen Zügm ausnehrne ; er habe
Lust sie zu malm , aber sie habe ja nie Zeit, chm zu sitzm.

Elsa studierte nicht mehr mit demselbm Gleichgewicht
des Gemüts wie früher . Es war ein störmdes Element
in chr Leben gekommm; sie wurde fast ängstlich vor sich
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selbst und in ihr Benehmm schlich nach und nach ein
scheues Wesen ein, das fast an Unzufriedenheit grenzte.

„Sind Sie , mein Fräulein , allein zu Hause?" fragte!
Bergström.

„Ja , Mama ging soeben aus , um eine Landsmänmn
zu begrüßen."

„Da müßte ich eigentlich gehen", sagte er zögernd.
„Sie können gerne bleiben, wenn es Ihnen in meiner

Gesellschaft nicht allzu langweilig ist."
„Darauf antworte ich nicht", sagte er, indem er si»

mit einen: eigentümlichen Lächeln betrachtete.
Sie wünschte ihn weit von sich. Wenn doch die Mama

bald komn:m würde ! Es war geradezu peinlich, mit ihm
hier allein zu sitzen. „Ich werde Ihnen etwas zeigen,
was wir gekauft haben, um es nach Stockholm zu schicken' ,
sagte Elsa, indem sie ihm verschiedene Lurusgegenständ«
zeigte. ^

Er betrachtete diese :n:d drehte sie in der Hand um.
„Sehr hübsch! Die Franzosen sind doch vollkommenS

Künstler in ihrer Industrie !" — — .
„Sind Sie heute den ganzen Tag fleißig gewesen?

Sie singen ja italienisch. Wozu soll das eigentlich
nützen?" . . .. . „

„Nun, wenn man französisch singt, :st man :m allge¬
meinen darauf beschränkt, nur in Frankreich aufzu»
tretm . Singt man deutsch, hat ma:: nur Deutschland,
aber die italienische Sprache öffrwt die Buhnen aller
Länder fiir der: Sänger . Überall kann man Gastrollen
in italienischer Sprache geben, und außerdem ftndet man
eine italienische Oper in fast jeder europäischen Haupt-
stadt. Will man als Sängerin eine Carrrere :n der Welt
machen, so muß man durchaus diese Sprache w:e se:ne
Muttersprache kennen." ^ , . . .

„Ich verstehe", sagte Bergström, „und dam:t verdrent
man Millionen und schließt als Gräfin ."

„An das letztere habe ich wirklich me gedachb Es
ist mir gleichgültig, was der Mann :st, m:t dem :ch m:ch
verheirate, wenn ich ihn nur liebe."

So ! . . . So ! . . ." murmelte der Maler , urdem
seine Augen einen seltsamen Glanz bekamen. „Wenn
ich es nun wagte. Sie aufs Wort zu nehmen.

Sie erhob sich und ging ans Prano . S :e wünschte,
sie könnte aus dem Zimmer eilen und d:e Tur h:nbm s:ch
zuschließen. Sie begann, einige Notenheste zu ordnen

Er erhob sich und folgte ihr . „Ich habe so oft
daran gedacht, an Sie eine Frage zu nch.en; aber :ch
habe nie früher Gelegenheft dazu gehabt - - Er mster-
brach sich. Sie schlug in emem Notenheft d:e Blatter hrn

^Plötzlich legte er seine große, etwas sehnige Hand m:s
die ihre und hielt sie fest. , „Sagen Sw mn-, M , ob Sw
ein fteundliches Gefühl für m:ch nähren ; ob S :e glmrben

. Nun , Sie verstehen mich doch wohl . . .
©ein Arm legte sich um die Taille und sem Gesicht

bog sich über das ihre hinab. Sie fühlte seinen warmen

täfclK.»3fe! SÄ** « «*
den ganzen Tag . Ich vermag Ihretwegen nrcht mehr zu

Er zog sie an sich und bebend gab sie ihm ihr „Ja.
(Fortsetzung folgt.)

Nach beendigtem Weihnachtsgeschäft haben wir, wie alljährlich , wieder enorm grosse Posten

zum
gestellt, welche wir zu nachstehenden Preisen offeriren:

Serie I Serie II Serie III Serie IV
Stoff-Handschuhe

aller Art

Glac6- Handschuhe

(ohne Garantie)

Glacö-Handschuhe
für Damen und Herren

(ohne Garantie)

gefütterte
und ungefütterte Glacehandschuhe

(ohne Garantie)

55 Pf . 75 Pf . 95 Pf . Bk . 1.25.
Ferner während der Dauer dieses Ausverkaufs;

Stoff -Handschuhe , grosse Posten Sommer- und Winter-Waareij, p.
Kall - Haaidselaulie , jede Länge, weiss und couleurt.
M ©gens « litPiii © für Damen, sonst Mk. 5.50, jetzt.
Mameii -Cravatteit wegen Aufgabe dieses Artikels enorm billig.

Paar S5 JPf.
. . 55 „
Mk . 2 .75.

Hermanns &  Froitzhei
Webergasse 14. 288
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Immobilie»
Immobilie» ftt verkaufen.

Hochfeine herrschaftl.
moderne Bille»

«m Kurvark, eine gr. 105,000 Mk., eine kl,
öb.000 Mk., zu verkaufen directV. Eigentümer
und Erbauer. Md. im Tagbl.-Verlag. Qf

Eine der elegantesten Villenbcsitznngen
ist sofort zu dcrkansen. Näh. 257

Baubürcan Saalgasse 1.

-Geschäftet!., sehr reut., in verkehrr. Str ., auch
gccign. s. Gast-, Schank- ad. Weinwirtiisch.. ist
preisw. z. vk. Off. u.V. 1S4 a.d. Tagbl.-Vcrl.

3 « vcrkansc» » Ä
Alleinbewohnen, mit Stall und gr. Obstgarten.
Gleich beziehbar. Anschriften erbeten unter
I ». 93 an den Tagbl.-Verlag.

HerrsAstWe Villa.
nur ganz geringe Höhenlage, Nerothal, 10 f. Z.
8 Msd.. Veranda, Bad, Gas ic.. für 75,000 Mk.
zu verkaufen. Offerten unterG. 144 an den
Tagbl.-Verlag.

Haus mit dovv. 2 Z. u. St. im Stock, Laden,
Werkst., Thorfahrt, für 52,000 Mk. bei kl. An¬
zahlung zu verkaufen, rcntirt7°/°, durch

Kraft , Göbcnstroßc 2, 2.

Nentabl. modernes Zinshaus,
worin 2 Läden gebrochen werden können, für
185,000 Mk. bei 20,000 Mk. Anzahlung,
Nent. mod. Hans mit Laden,
kein Hinterhaus, für 85,000 Mk. bei acht- bi«
zehntausend Mark Anzahlung sehr vortheilhaft
zu verkaufen durch

Carl Knapp , Moritzstraße54, 1.
Circa 6°/o rentirendes, für jede« Geschäft pass.
Haus , nahe südlicher
Kaiser -Friedr .-Ring,
zu verkaufen. Anfragen unter
J.  144 an den Tagbl.-Verlag.

»444444444 444444444444444444

! Biebrich. Villa
^ mit 5 Zimmern und sonstigen RSumen, ^J sowie 40 Ruthen Garten zu verkaufen. J
. Preis 82 000 Mark. p
4 J , Meier , Agentur, Tannnsstr . SK . 4
44444444444444144444444444444
Re» erbautes Etage,»haus, 8- u.4-Z.-Woyn.,

an breiter Straße mit Vorgärten(Südviertel)
zu verkaufen. Selbstkänser erh. Ang. unter
B . 143 an den Tagbl.-Verlag.

Niemals
werden Sie es bereuen, wenn Sie ein
Renten-Haüs, "‘"Ä "'-
billig vermicthet, erwerben. Mit einer
Atijuhlmg ntm 25- 30,000 M,
können Sie eine sichere
Rente von 45»» Mk.
pro Jahr erzielen. Vermittelung nicht
erwünscht. Gef. Offerten unter Chiffre
ü . 14 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Vor Sonnenberg gelegene neuerbaute
kl. Billa

von8 Rim., reich!. Zubehör, Gas, Waffer re.
per 1. April 1904 für 40,000 Mk. zu verkaufe».
Reflectanten erfahren Näheres unter « . 144
im Tagbl.-Verlag.

Landhaus
in Weilmünstcr, Taunus, zu verk. o. vermiethen,

7 Zimmer, Veranda, Garte», freie Lage. Bill,
gesunder Aufenthaltsort. Keine Commnnal-
steiicr. Offerten unter 31 « hauptpostlagerndWiesbaden.

In verkehrreichem Städtchen mit starker Industrie,
ca. 4000 Einw., ist das seit 30 Jahre» bestehend?
rcnommirte einzig-
am Platze, welches in seiner Art ohne Concurrenz
im Orte ist, wegen Krankheit de» Besitzers zu
verkaufen. Der sehr billige Preis des An-
wesens beträgt 100,000 Mark mit 12—15 Mille
Anzahlung. Jahres-Verbrauchn -Einnabmen:
Logis 4000 Mk., Weinverbrauch 8000 Mk. Ein¬
kauf, Biernmsatz(erst vor 1 Jahr cingefüdrt)
ca. 100 Hecto, sehr viel feine Liköreu. Cigarren.
Hotel besteht Parterre aus 3 Räumen nebst
Küche, 15 einger.Fremdenzimmern, sebr großem,
solid und ne» erbauten, Festsaal und großem
Garten. Offerte» nur van Setbstrestectantcn
wolle man unter I' . I». 43 « an Haaien-
stein & Voller 4 .-Cr., Frankfurta M.,
aelanacn lassen. F64

Parkstraße.
Prachtvolle Villen-Banplätze zu

verkaufen. Näh. Saalgassc1, 2. 258

»erWerWU
mit großer Front, am Ring, unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Reflectanten wollen
sich gefl. an das Rcisebüreau Schottenfels
wenden.

Bauplätze von 50, 60 und 83 Ruthen
h 400 Mark , Biebricher Allee, Westseite, unter
guten Bedingnnaen zu verkaufen durch

Kraft , Göbenstratze8, 2.
Bauplatz an fcrt. Str., mit genehm.Plänen, sof.

zu verk. Off. n. W . 143 an d. Tagbl.-Äerl

Bauplatz mit vorgelegt. Straßcnkosten neben Ecke
Neubaud. Dotzheimer.»u. Dreiweidenstr. z. verk.
Näh. Hem . Dotzheimerstr. 47a, 1.
Innnobiliei » fit Imnft» aelncht.

4L », » rentables Haus mit oder ohne
V -IH Hinter», bet hoher Anzahl, zu

tanken gesucht. Doppelw. von 3—8 Z.
bevorzugt. Off. unter W. 14 « an den
Tagbl .-Verlag.

Eine Billa mit Garten, ca. 8 Zimmer,
billig zu kaufen gesucht. Offerten unter« . 143
an den Tagbl.-Verlag.

Haus mit Wirthschaft von solv. Käufer gef.,
ev. Mietbe. Offerten erb. Ceonli . Kraft,
Agent, Tannusstraße 17.

Billa
zum Alleinbewohnen zu kaufen gesucht. Offerten

mit Angabe des Preist« und der Lage unter
B . 148 an den Tagbl.-Verlag.
V Rentenhaus mit Restkanf(mit. Garantie
de« Eingang«) von 15,000 Mk. (ev. auch etwa»
baar) zu kaufen gef. Näb. Emserstraße 65.

Rentabl. Haus in Geschäftslage zu kaufen gef.
Angabev. Preis, Taxeu. eing. Mietbe Beding.
Off. unter 14 » an den Tagbl.-Verlag erb.

£* A4,s mit Weinhandl. U. Weinrestaur.,
gr. Terrain, Platz f. gr. Lager¬

häuser, in Biebrich, zu jedem Großgeschäst pass., zu
vermictbcn oder billig zu verk. bei kl. Anzahl. Off.
unter I». 43 banvivostlagerndWiesbaden.

«. sonjtat WiiMM "bSSSSSS
gesucht. Off, li. F . 148 an de» Taabl.-Verlaa.

Geschäftsleute,
welche einen Laden in volkSreicher Gegend besitzen,
erhalten ein Commiistonslagcr in Cigarren. Tabak
und Cigaretten. Offerten sind einzusenden unter
.1. 14S an den Tagbl.-Verlag._

Ein Hoiel-Resianrant will Fleischlteferung
vergeben. Offerten mit genauer Preisangabe sind
einmreichen unter Vi. 443 an den Tagbl.-Verlaa.

Geld-Darlehen
für Personen jed. Standes zu 4. 5, 6°/« gegen
Schuldschein, auch in kleinen Raten rückzahlbar,
effectuirt prompt und diScrctKarl von Beree-,handelrger.protok.Firma,

Budapest, Josef- Ring 88.
Rctoiirmarke erwünscht!

Jeder Gcldsuchende
erhält sofort reelles Angebot. V. W . ©t«e,Berlinm. iv.IS lRückvorlo.) F186

PV * Wer leiht sof. 600 Mk. auf 2 Monate
geg. gute Sicherheit, Vergütung und hohe Zinsen?
Gefl. Offertenn. K. 14 » a. d. Tagbl.-Verlaa

Ein Achtel Parqnct, 9. Reibe, Adonn. v,
abzugebcn._ v. Hiiscii . Weberaasse  82, 2.

Ein Viertel Parquet, 5. Reihe, Abonn.6,abzugebcn»Ncroberastraße 14.
Ein Viertel Abonnement C, Orchester-

seffel rechts, abzugeben Ncrothal 43.
Ein Viertel Parterre-Abonnement8, 2. Reibe,

Mitte, abzugeben Kaiier-Friedrich-Ring2, 2 St.

Eine junge Wittwe
obne Kinder, in flünstigen Verhältnissen, mit voll¬
ständiger Hausemrichtniig, sucht eine Dame in
ähnlichen Verhältnissen, welche ein größere« Logis
mit ihr theilcn würde. Offerten unter H. 148
an den Taabl.-Berlag.

Geb. Dame
möchte von ihrer herrsch., mit allem Comfort versetz.
Wohnung2 schöne eleg. Zimmer an eine Dame ahg.
Gefl. Off. unter B . 14 » an den Taabl.-Nerlaa.

und Maskenanzüge.
4& I7IIIIIIVV sowie Hüte zu billigen

Preisen zu verleihe« und zn verkaufen.
11. lalm . Putzgeschäft,

Schwnlbacherstr. 29, Eckladen.
SetzM-A.. „Glück aut", ». v>. Helcncnstr. 4, P.
Berichikdene bocheleganic Maskeu-Auzüge

billig zn verni. Blilcherktraße 11, 3 l.
^/oL ^f ll -^ ostüinev. 4 b. 12 Alk. zn verl.»vlllVIkll ^ Hellmundstr. 4, Htb. 1 St.
Drei orig. s. M.-C. d. z. vl. Rieblstr. 23, 3 l.
M.-Anz. iGärtn., Gelang) Frankennr. 23. 1 I.
El. Dom. II. M.-A. b. zn vl Wörtnür. 1,1 r.
Damen-NtnSken zn v. ^ leonorenstr. 3, 1 iks.
All.-Eli. n. Norm. d. z. v. Bertramstr. ‘i , 2 r.
Eleg. feit). Costüme, Carmen, Elsässerin, eleg.

weißer Atlas- Domino billig zu verl. oder zn
verkaufen Mühlgaffe5, 2.

Bier fch. M.°?lnz. b. zu v. P)e»ritzstr. 16. 1 t.
M.-A. lSlieim.) z. v. o. v. Walramstr. 4. 1 r.
D.-MaSken-Anz. (Tyrol., Bäuerin, Zigeun.)

von 2 Mk. an zu verleihen Steinaaffe 20, Ftip. r.
Dominou. Svan. z. vl. Wö tbstr. 10. Kiefer.
Mehr. eleg. Preis- u. a. M.-Anz. (Kurhaus m.

Weiher, große Loos, Woche. Fee, Tvrol. u. s. w.)
v. 3 Mark an Ricblstraße 11, 3 St . I.

Hübsch. Domino , schw., und PreiSm. b.
zu verleiben Drudcnstratze1, 3 I.

Eleg. M.-A»z., w. seid. Pierrotte, Gondoliera u.
bellb. Domino mit Hut b. zu vl. Blücherstr. 16,2 r.

E!ca. D.-M.-Anz., kl. Fig., d. Roonstr. 12, 3 r.
Sch. M.-A. zu verl. Gr. Burcstr. 8, Hiiir.
Ein MaSk.-Anz. als Winter». Bady zu verl.

„. weiße» Kleid zu verkaufen Frankenstr. 5, H. 1.
Eleg. D.-AiaSkcnanz. v. z. v. AdoliSaUe«13,3.
Zwei Masken-Slnzüge, Roseu. Tyrolcnn,

zu verleihen Albrechtstraße8. Part.
Al. fcli. D.-M ü. zn verl. Helenen str. 19, P.
Eleg. »'i.-Lost. d. z. vl. Nloritzstr. H. 1 r.
Eleg. Maskcn-Slnzug, einmal getr., billig

zu vcrkansen Schützeiihoistraße2, 1.
Hochelea. Markenan». zn vl. Sedenvlatz9, P.
Eieg. D.- n. vrn .-D. b. ». v>. Sviegelyasie 6.

billig zu v. Luisensiratzc 22, 2 rechts.

Ein eleg. Maskenkostüm (Undine) zu ver-
lciben Adellieidstraße 94. Part.

Chices Zigeunerin -Costüm z» verleihen
gesucht IldolisnUee 61.

Hochei. Domino b. zn v. Bl ücti-rvlatz5. 1 l
MaStenanz., Tyr., zn verl. Hüfnera. 17. 1.
Eleg. seid. Dominob. z» vl. Rieblstr. 21, 3l.
Eleg. Damen- und H.-Domi»o zn ver¬

leiben Sviegelgasse6. Laden.
Eleg. seidene Damen-Maske. Jtal . mit

Tamb., billiaz» verl. Seerobenstratze 13, 1 l.
Eiea. Maske(Pierrotte>zu vl. Karlstr 32. 1.
E. flst.-Anz. zu vl. o. zu vk. Schacbtiir. 7. P.
Elea. i. Domino» b. z» verl. Herdcrstr. 9.
Maskencostüme und Domino zn verleihen

oder zu verkaufen Herrnaartenstraße 16, Hpt.
Scb. Atl.-M.-C. b. zu vl. Röderstr. 17, H. 2.
Zwei aparte Dominos nt. H. zn ver¬

leiben Karlstraße 18, 2.
MaSken-Costüme, „Amerikanische Flagge", für

Damen, hochelegant, z» verleihen ob. zu verkaufen.
Keschw. Hübner, Rbeinstr. 26, Gartenb. Part . r.

MaSk.-Anz. zu verl. Adelbeiditraße 10, H. 1.
Atl.-M.-C. lBobyn. D.) z. v. Helenenstr. 2, P.
Hochelegantes MaSken-Costüm zu ver¬

leihen Wellritzflraße 25. 1 r.
Sch. Dom. ii. ?N.-Eost. b z. vl. Sliftstr. 5,2.
SchöneM.-An». dill. zu vl. Helenenllr. 9. 1.
Drei prachw. tzocheleg. seid. Blumen-Cost.,

Rose, Maigl., Bergißm., zu verl. Rieblstr. 23, 8 l.
Sch. D.-Mark.-Anz. (8.50) z vl. Adlerstr. 10,1
Frl . mit guter Handschnfi wünscht für Nachm.

Beschäflignng im Adreffenschreiben oder
eins, schrifll. Arbeiten. Gefl. Offerten unter
V . 14 « n» den Taabl.-Verlaa.

Rccllimc-Nlichcu
gaffe. Vo&relsanft . Lniienstraßc 5.

AUc Schrcinerarbeiten werden gut und v.
ansaeführt. l ^i>. K . HVets. SedanÜr. 15.

Parqnetböben 7-Sk!Fr.Iiiiders,Frotteur,BiSmarckrina 36,Hlh.1.
Ellenbogengafte 6

werden Rohr - u . Strohstühle geflochten, reparirt
und polirt. 101

Polsterer empf. sich in u. auß. d. Hause, gut
und billig. Nerostraße 34. Vr . Meiiwalbaeii.

Ich komme pünktlich. Postkarte.
Ofensetzer MOsser , Karlstraße 30.

Tüchtige persectc Schneiderin
und Modiflin empf. sich in und

außer d. Hause. Sedanstr. 11, Part . Neuanfcrt.
nnd Renovat. von Carnevals-Costümen rc.

Schneiderin empfiehlt sich zur Anserligung v.
Costümev, Kinderkl. Hellniundsiraße37. Htb. 1 l.

Anfertigung von Costümen jeder Art,
Jacket«, Paletoi« zn billigsten Preisen Hermann-
stratze 10. Modernisirnng wird anaenommen.

Perfect« Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hanse. Moritzstraße 28. Htb. 2.

Eleg., sowie einfache
ÄtzrGvVvV . Dominos u. Costüme

für Damen zn verkaufen oder zu verleihen beiHelene Mtoltsenlierg-,
Moritzstraße1, Ecke Rkeinüraße.

Bettfedern SSKffi
Maschine gereinigt im Wiesbadener Bett-
federnhaus» Manergaffe 15.

Perf. Büglerini. n. Kunden. Röderstr.20. P.
P . Bügl. empi. sich. Damdacbihal 10, K. 3.
^iinlovtlt sucht noch eiuiae Tage Besch.
‘'OUlllllül Näb. im Tagbl.-Verlag. Qo
Perf. Büglerin luchtK. Friedrichflr.45, ,H. 1.
Wäsche zum bügeln m. angen.. schön und

pünktlich besorgt Jabnstraße 17, Gth Frontsp.
Gardinen -Wäscherei

Röderstratze 20.
l»MWaschenu. Bügelnw. ang.,

-Ü?lls1lll . Hotclwäsche. Weflendstr. 26, P.
Perfekte Wäscherin (billig) sucht noch

einige Kunden. Näb. im Taabl.-Verlaa. Qu

Die Wäsche SÄ KB
w. sof. zn übern, ges. Näb. im Tagbl.-Verl. Qr

Friseuse lucht Kunden in und außer dem
Hause. Kaiier-Friedrich-Ring 70.

Geübte Friseuse nimmt noch Damen an.
Näh. Rheinstraße 111. Frontspitzc.

Geprüft, f. Maflage , Waffcranwendung.
Hühnerauge« , eingewaschsene Nägel entfernt ge¬
fahrlos Helene Krauch , Kirchg. 81, 3,
frühere Rothe-Krcuzpst.

Wer nimmt ein Mädchen, 7 Jahre, in liebe¬
volle Pflege? Näh. Schiersicinerstraße 17, 2.

Kind in Pflege zu geben, a. l. wo Mädch. a.
Logi» bat. Off. u. er. 148 an den Tagbl.-Verl.

Ithnnnlnnfn deutet Kops- u. Handlinien.fllJUUUlUljUl Helenenstraße 12, 1. Nur
für Damen. Sprechst. von 9—9 ?lbciib«.

Herraths-Gesuch.
Geschäftsmann, 31 Jahre, von aiigenehmein

Aeußern, mit gutgehendem Colonialwaarcngeschäst,
wünscht sich mit einem tüchtigen bürgerlichen
Fränlein von tadellosem Rufe, mit Vermögen, zu
verheirathen. AnonymU. Verm. Verb. Offerten
unter "H\ 148 an den Tagbl.-Verlag.

Ich suche für meinen Freund, alleinstehender,
intelligenter Kaufmann, von sympathischer Er¬
scheinung, solidem und gediegenem, doch etwas
zurückhaltendem Charakter, ohne sein Wissen, die
Bekanntschaftmit häuslich gesinnter Dame oder
Wittwe bczweckS Heirath anzubahncn.

Derselbe befindet sich in oorthcilhafter Position
und würde seine LebenSanffassung für Gründung
eine« gemüthvollen und glücklichen Heime» alle
Garantie bieten. Vermögen erwünscht. Peinlichste
Discretion zugesichertl VertrauensvolleAnerbieten
mit Photographie, di- auf alle Fälle znrückaercicht
wird, richte man gütigst unter ChiffreO. S9S anHaasensteinA Vogler A. -Cr.,

Karlsruhe. F64

Junger selbstst. Geschäfts,
_ _ mann mit rentabl. best

Geschäft wünscht mit vermag. Fränlein ii;
Verb, zu treten, beh. Verehelichung, Jung»
Wittwe nicht auSgeschl. Offerten unter
V. 143 an den Tagbl.-Verlag._

War. Bilds. VerlobgSgesch. völi. verschwieg.?

Villen, Hanser ete.
Eckliaus mit Läden(Ccntrum), für Speistbaus

sehr passender Laden, zu vermiethen oder Hau»
zu verkaufen durch

Kraft . Göbenstratze2, 2.
GrschSftslskale ete.

Laden Adolsstratze6, 88 Oj-Mtr. grob, für
jeder Geschäft(Blumengeschäft ganz besonders)
geeignet sofort zu vermiethen. 114

Der mittlere Laden im Hanse Langgaffe 88,
nahe dem Kranzvlatz, ist von, l . Januar bi«
1. Oktober 1908 zu vermiethen. Näherei
Kranzvlatz 12. 6«66

l Oranienstratze 14 sind zwei helle
trock. Lagerräume, ie ca. 130 Qu.-Mtr„
per 1. Februar 1903 zu vermiethen. 6465

Lagerplatz mit Schuppen und « ta
eventl. auch Wohnung, ist per sofort anderweitig
zu vertu. Näb. Dotzheimerstr. 74, 2. Et. Q 887

Größerer Laden, 2 Erker mit hellem Comptoir,

tttg.

evcnt. Wohn. re. per 1. Juli , event. 1. Avril, zu
Perm. N. b. Von !« Belirens , Lanagasse o.

Wolstnmgen.
Adelhcidstr. 49,

Wohn., Balkon, Südseite, p. Aprilz. vm. 241
Adelheidstratze 06, Hochpart., 5 Zimmer, Bad,

3 Balkons, reicht. Zubehör Wegzua» halber aus
1. April oder früher zu 1200 Mk. zu Perm.

Adlerstr. 61 eine Wohn. v. 3 Zmr. u. Küche auf
1. April zu Perm. Nähere« bei Carl Iltifer.

Neubau Dotzheimerstr.
schöne2- u. 8-Zimmerwohnnngen, der Neuzeitentsprechend, aus 1. April 1903 zu vermiethen.
Näh. zu erfragen Dotzheimerstr. 74, 1 r. 6523

Karlstratze 37,IMS
per 1. April zn vcrm. Näh. 2 St . l. 6529

Mainzerstr. 84, Haltestelle der clekir. Straßen-
babn, herrschaftliche5-Zinimer-Wovnnng mit
Bad und allem modernen Zubehör auf
1. April 1903 zu vermiethen. Anzusehen Mon¬
tag« ii. Donnerstags 11—1 Uhr Vormittags u.
3—5 Uhr Nachmittags. Näb. daselbst Part . 6101

Michelsberg 12, 2, freimdl. Drei- Zimmer-
Wohnung mit Zubehör, desgleichen im
Hinterhaus2 Zimmer und Küche per sofort odez
später zu vermiethen.

Nieolasstratze 15,
Parterre, schöne Wohnungv. 3 Zimmern, Küche,

2 Mansarden, Balkon und Garten ans 1. April
an ruhige Familie zu vermiethen. Nähere«
im Hause. 587

Schwalvacherstraße 17, 2, drei Zimmer und
Küche auf 1. April zu vermiethen.

TaunuSstratze 48 kleine Hofwobnung, 2 Zim^
Küche und Keller, an ruhige kinderlose Leute
zum1. April zn vermiethen.

Kl. Webergaffe7 vier Zimmer, Küche1. April
oder früher. 548

Westcndstr. 30 schöne4-Zimnier-Wobnnng, der
Neuzeit entsprechend, auf 1. April oder früher
zn vermiethen. Näh. 1. Stock. 511

Ein Zimmer, Küche und Keller Wegzugs halber
zn vermiethen. Näb. im Tagbl.-Berlag. Gm

Auswärts gelegene Wohnungen.
Vereinsftr . 10 (Waldstr.) 2 kl. Wohnungenz. v.

Herrngartenstr. 14, 1, ein eleg. möbl. Z. frei.
Jahnftr. 14, 1, sch. g. möbl. Zim. an H. zn vm.
Jahnftr . 4«, MÄ S*‘

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarden , Schlafstellen ete.

Adelhcidstr. 38, Sb. l , möbl. Zimmer zu vm.
Adlerstratze 82, 1 reäns, ein einfach niöblirte«

Zimmer auf gleich oder später zn vermiethen.
Adlerstr. 60»P., erh. rl. Arb. b. Kostu. Logt«.
Albrechstr. 7, H. 1, eins. m. Zm. an anst. j. M.
Aibrcchtftr. 17, 8 (Adolfsallee), sch. mbl. Z. z. v.
Albrechtstratze 28, 6, fein möbl. Zim. zu verm.
Alvrechlstr. 30, P., schön möbl. Zim., sep. Ging.
Albrechtstr. 37, V. 1, erh. einj. M. Kostu. Log.
Bertramstr. 6, 2 r., möbl. Zim. m. P. zn vcrm.
Bertramstr. 6, 2 r., möbl. Zim. m. Pens. z. vm.
Bismarckr. 38, 3, möbl. o. I. Mails. II. Z. sof.
Bleichstr. 7 gut ntöbl. Zim. mit Pension sofort

oder auch später zu vermiethen. Nähere» Part,
Bleichste. 14, Hth. 1 l., frdl.möbl. Zim. zu vm
Bleichstr. 18, 2 r., gut möbl. Zim. zu vcrm.
Bleichstratze 18, 1 r., gut möbl. Zim. mit1ob.

2 Belten mit und ohne Pensionz» vermiethen-
Bleichstratze 41, 2 l., möbl. Zimmer zu venu
Blücherstr. 3, 8, schön möbl. Zim. bill. z. verm.
Blücherstr. 6, Mtlb. 1 I., möbl. Zim. b. zn vm.
- - - “ öbl. Zim '

„ . Zw
Dotzheimerstratze 26, Gartenh. 2. Et. r., möbl.

Zimmer mit Pension billig zu vermiethen.
Dotzheimerstratze 39, Grth. P. l., schön möbl.

Zim. mit 2 Belten an zwei anst. j. Herren zu v.
Dotzheimerstr. 44, Gth. 1 r.. gut möbl. Zim.
Drudcnstratze4 freundlich möblirte» Parterre-

Zimmer sofort oder später preiswürdig zu vm.
Emserstr. 40, 2, 1 o. 2 schön möbl. Zim. z. o.
Friedrtchstr. 43, 2 l.. möbl. Z. m. Pens, zn vm.
Friedrichstr. 47, 3 l., mbl. Z. (sep. Eina.) z. v.
Fricdrichstr. 80, 2 r., 1 möbl. Z. mitP. zu v.
Geisbergstratze8 möblirte Wohnung mit oder

ohne Küche, auch einzelne Zimmerz. vermiethen.
Helenenstratze 18, Part., schön möbl. Zimmer.
Hellmandstratze 20, P., ein einfach möblirtes

Zimmer zn vermiethen.
Hellmundstratze 23, 1 l., möblirtes Zimmer an

zwei anständige Herren sofort zu vermiethen.
Hellmundstr. 23, 3. St., möbl. Zim. zu verm.
Hellmundstr. 32 ein frdl. möbl. Zimmer zu v.
Hermannstr. 21, 1 r., gut möbl. Maus, zu vm.

ermaunstr. 24, 2, erh. anst. j. M. Kostu. L.
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Kapelienstr. 5, 3, tinf. möbl. Zimmer zu verm.
Karlstrastc 3, 3, erh. ovbentl. Mädchen Schläfst.

23, P„ sch. in. Z. 1. Febr. b. z. vm.
Knrlstraste3», 3 l., g. möbl. Zimmer zu verm.
Airchqnffe 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgasse 30, 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Airchgaffc 54, 1, möbl. Z., ev. m. Pens., zu v.
Lehrstr. 1, 1 Stiege eins. möbl. Zim. z» vm.
Kuiscnplatz1, 1. möbl. Zimmer zu vermietben.
«uisenstr. 43»3 l.<gut möbl. Zimmer zu verm.
Mancrgassr8<5 möblirte« Zimmer(mit Käffee

wöchentlich5 Mk.) zu vcrmicthen.
Manergaffe 12, 2 r., frdl. möbl. Zimmer mit

2 Fenstern mit od. ohne Pension zu vermiethen.
MauritiuSstr. 7, 8 l ., mbl. Z. m. 2 B. z. vm.
MichrlSbcrg 26, 2. möbl.Zimmer, auch separat,

mit und obuc Pension per sofort zu vermietben.
Moritzstr. 1«,

15 M. monatl. zu vermiethen. Näb. 2 r.
Nerostr. 8, 2, ein möbl. Z. m. 1—2 B. zu vm.
Rerostratze 15, 1, soi. m. Z. mitu. o. P. zu v.
Rcttgaff« 11» 2 I.. möbl. Zimmer zu vermiethen.
NicolaSstr. 22, 4, ein eins. möbl. Zim. zu vm.
Oranienste. 2, P., möbl. Mans. mit Kost zu vm.
Oranienstr. 8» 1, möbl. Zim. (sep.), a. m. Pens.
Oranienstr. 4, P„ erb. zweij. L. Kostu. Log.
««̂ ranienstratze 17, 2, eleg. möbl. Salon undÄr' Schlafzimmer per 1. Februar zu vermiethen.
Oranienstr. 22, Stb. I. i r.. m. Zim. zu verm.
Oranienstr. 25 h. möbl. P.-Z. a. e. H. zu vm.
Oranienstraße 27, 2 l., möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen.
Oranienstr. 38, Hth. 1, möbl. Zimmer zu vm..
Mhetnstr. 50, 2, m. Z. m. u. ohne Pens, zu vm.
Riehlstr. II , Mtlb. P., möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 3 möblirte» Zimmer zu vermiethen.
Saalgaffe 4 6, 1, schön möbl. Zimmerz» verm.
Saalgaffe 12, 2. möbl. Mansarde sosorl zu vm.
Söbulberg 11»1 I., frdl. möbl. Zimmer zu verm.
Schulgaffe 17, 2 r.. möbl. Zim. m. 2 B.u. gut

bürgcrl. Pens, an zweib. Geschäftsleute zu vm.
Schwalbacherstr. 10, 2, möbl. Zimmer zu verm.
Schwalbacherstr. 13, 3 r., h. gr. möbl. Z. z. v.
Gchwalbachcrstraste 87, 3 l., 1—2 freundlich

niöbl. Zimmer mit oder ohne Pension zu verm.
Schwalbacherstr. 75, 1, erb. ArbeiterK. u. L.
Sedaustr. 10, 2 l., g. m. Z. 1. Febr. zu verm.
Seerobenstr. 9. Mtb. 2 L heizb. möbl. Z. z. v.
Steingaffe 3, Part. r.. möbl. Zimmer zu verm.
String. 6 mbl. Z. 1. Febr. z. v. Zu crfr. i. L.
Stiftstr. 6, Part., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Walramstr. 5»2 l., g. m. Zim. soiort zu verm.
Walramstr. 0, V. 1, mbl. Z. m. 2 Beltenz. v.
Walramstr. 10, 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Walramstr . 19,

an beffcren Herrn billig zu vermietben.
Wcberg. 45/47, 1, m. Z. m. o. ohne Pens. z. v.
Weilstrasie 11,2 , gut möbl. Zimmer zu verm.
Svellritzstr. 45, 2 I., gr. eins. m. Z. m. 2 B. z. v.
Zimmermannstraste 10, 8 l., g. möbl. Zimmer

m. od. ohne Pens, au anst. Herrn o.Dame zu v.
Drei schön möblirte Zimmer zu vermiethen. Zu

erfragen im Laden Kaiscr-Friedrich-Ning 30.
Bei gcb. Damef. ält. Herr Salon n. Schlafz. m.

Pens. Off. uut. O . 14S o. d. Tagbl.-Vcrlag.
Zwei schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

an einen sol. Herrn bei einer allein¬
stehenden Dame zu vermiethen. Offerten
unter 8 . iS » an den Tagbl.-Verlag.

gttvt  Zimmer , Mansarden,
Kammern.

Jahnstr. 17, Kthr. 1, ein Zimmer sofort mit
oder ohne Pension zu vermietben.

Moritzstr. 22, Bäcker Mayer, eine große
Mansarde an eine stille, solide Person zu verm

Riehlstr. 16, Laden, e. leere Mansarde zu verm.
Kl. Schwalbacherstr. 8 ein kl. leeres Zimmer.

Näheres Dachlogis.
Dame

karin2—3 leere Zimmer in herrsch.
H., gnte Lage , an ruhige Dame
abg. Näh . i. Tagbl .-Verlag . Qv

Remisen , Stallungen , Scheunen,
Keller ete.

Weinkeller »n verinletlen Wilhelmstr. 54. 330

Da,

Mohiullizsulhmels-Am»
tm k Cie..

Echillerplatz1 — Telephon 708,
emvsirhlt sich den Miethern »ur kosten»
freie« Beschaffung von

mövlirten und nnnröbltrten
Blllen» und Etageuwohnungen
GeschäftSlokale« — möblirte«
Zinnnern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien . Beschilfte« und
Hhpothrkarischrn Geldanlagen.

Eiuger . Logir- oder
Pensions -Haus , °"ch Etage,
micthweise(ev. Kauf) zu übernehmen ges. (nur
bene Kurlage). Genaue Preis-Offerten an F123
. Frau Wethe . Berlin , Polrdamerstr. 49, 3 I.

Billa!
Für Pensionszweeke suche ich eine Billa

IN miethen. Ausführliche Offerten mit Preis-
angabe unter c . 148 an den Tagbl.-Verlag.

In guter Kurtage »- vis
10-Ztmmer-Wohnu«g oder

Villa von bestehender Pension per 1. Slpril
d. Js . z» miethen gesucht. Offerten«nter
» « . i « «» postlagernd Berliner Hof.« . io « postlagernd Berliner Hof.

Fünf- b Leche-Zim.-Wohnuiig in cenlr. Lage
von pünktl. Zinszahlerp. 1. April zu miethen ges.
Offerten unter L. 14 » an den Tagbl.-Berlag.

Sieben-Zimmer-Wohnung
im Preise von 13—1500 Mk. von zwei Danien
(pünktl. Zinsz.) per 1. Oktober zu miethen gesucht.
Offerten unter 1-. 148 an den Tagbl.-Perlng.

Suche Gartcn-Wobnung,
3 geräumige Zimmer. Küche und Zubehör, wenn
möglich per sofort. Offerten mit billigster PreiS-
nngabe«ab «->. K., Bismarckring 25, 3. Stock.

Abgeschl. Drci-Zimmer-Wohnung gesucht im
Preise von 3—400 Mk. Offerten unter A.  14»
an den Tagbl.-Verlag.

Suche3-ZimmerMotin. f. Damevichn., mögt.
Hochpart. Off n. 8 148 an den Taabl.-Verl.

Kinderlose Familie sucht zwei große Zimmer,
Küche nebsi Zubehör. Off. unter W . I*. lOO
postl. Schützenboistraße.

Kinderlose« Ehepaar sucht kl. Wohnung, ein
dir zwei Zimmer, für kl. Wäscherei anzufangen.
Offerten unter 4 . 148 an den Tagbl.-Verlag.

Mödlirlcs Zimmer, ungenirt, möglichst mit
separatem Eingang, von einem Herrn zu mietden
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter F . 148
an den Tagbl.-Verlag.

Beamter iuchl mövl. Zim., ungenirt, sep. Emm,
bei besserer Familie, Preisangabe monatl. Off.
unter 8 . 147 an den Tagbl.-Verlag.

Suche1—2 uug. m. Zimmer Tot. zu miethen.
Offerte» unter 1». 14 » an den Tagbl.-Berlag.

Zimmer zum 1. März. Offerten unter K. 148
a» den Toybl.-Verlog.an och .̂ayvi .-ncriaa. __

Suche für 1, April Wirthschaft oder Gast¬
haus zu miethen, cvent. zu kaufen. Offerten unter
8 . 1 44 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Lager früL?we»nmL
mit3-Zimmer-Wobnnng, Nähe des Marktes, zum
1. Avril gesucht. Näb. bei

lliimnirr . Obstladen, Manritiusstraße 3.

ZiiW heitere MMMc,
Malerin, engl, und perf. franz. sprechend,
sucht freie Pension in gebildeter Familie
gegen Unterricht od. der Dame Gesellschaft
zu leisten. Off. 1». Sonnenbergerstr. 17.

MhiSmarckring 39, 1. Stock, möblirte
ZimmerIseparat) zu vermietben.

Angenehmes Heim mit guter Pension findet
Herr od. Danie in «cd. Fam. Lniienstrahe 12,2.

Nerostratze 43, 2. Etage, elegantn. eins.
möbl. Zimmer(ans Wunsch Pension) bill. zu vm.

Berlitz School
Sprachlehr-Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part.
Pariserin, d. deuklch. Svr. mächr., crth. Unterr.

in Conv. u. Gram., auch Nachh. in u. außer dem
Hanse. Dotzheimerstr. 72, Gth. 1, Sprechz. 3—4.

H.-West!.H»iihels-LehrlilistM

Täglich
Keginn neuer Klhönflireid-Kurse

in kanfm., Beamten -, Kops- und
Rundschrift,

in Tag- und Abendstunden, nach meiner in
ganz Deutschland, sowie im Auslände be¬
kannten und eingetührten Methode, nnter
Garantie des Erfolges. Alle Kurse
haben unbegrenzte Stundenzahl.

Schreibrrsolg.

Das Original obiger Schrift, sowie
andere Schreibcrsolge von hiesigen
Schülern liegen in meinem Büreau Inter¬
essenten zur Einsicht offen.

Für Schüler, Schülerinnen, Lehrlinge
und Angestellte ermäßigte Preise.

Der Unterricht an Damen
steht unter persönlicher Leitung
von Fran E . Schreiber , lang¬
jährige Handels - und Schreib¬
lehrerin.

Unterricht in Buchführung(eins.,
dopp., amerik.), Wechsellehre, Corresvondenz
(deutsche, franz., engl., Italien.), Rechnen
(kausm.), Conrorarb., Stcnogr. (Gabels-
herger), Maschinenschrttb.nrc. rc. Nach dem
Kursus Vermittlung von Stellung.

Auf Wunsch Privatunterricht.
Die Direktion.

Lehrfabrik __
. , >raktisolie Ausbildung von Volontären in M«- I

■chinenbaii und Blekrotechnik . Curaus
1Jahr . Prospekte d. Goorg Sohmidt & Co .,

I _ Umnnnn in Thnrlngen. __
Student erth. Unterrichti, Matbem., Engl.,

Franz,, Lat, rc, Off, 4 - 8 1 . IQO postl.

Eine Engländerin
guten Stande« sucht eine deutsche Dame, um mit
ihr gegenseitigen Unterricht auszutauschen. Ant¬
wort mit persönlichen Angaben, die auch zu
Diensten stehen, unter Y.  14 » an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Engländerin hat trete Zeit St. zu geben.
Nerostraße 40 1. St . l.__

Enal., Fra»,., Deutschb. erf. Lehr., l. i, Ausl.
Frl. Gründlcr, Friedrtchstr. 19, 3. Sprechz. 11—12.

Letir-Institntf.Stenographie
von M. <3oetz , Röderallee 40

Gründl. Privat-Unterr. jeder Zeit nach d.
best. Syst. (Gab.) nur vom Inhaber selbst
naoh 16-jähr.Thätigk. Kurse können stets

beginnen. Masoh.-Schreib-Unterricht.

Elavierlehrerin erth. gründl. Unterricht
zu mäsi. Preis . Birmarck-Ning 84,3, Et.rechts.

Verloren
eine schwarze Anbängetasche, enthaltend ein Porte¬
monnaie mit Inhalt , ans dem Wege Kranzplay,
Wcbergaffe oder Kocbbninnenanlagen. Abzugeben
aegen Belobiinna Hotel Rose.

Gef, 1 Pack. Srickw. Abz, Scb. Aussicht 22,
Ai» Fox-Terrter zunelauteu Karlstraße 88,
Angetanic» »icusu''dlänt'kr Leberverg 3.

Weibliche Personen , die Stellnng
finden.

Mädchenheim "EL",""?'
suckt: Gevrüftc Kindergärtnerin, Kinderfrl., bess.
Kindermäd,. Stütz., bess. u. eins. Allein-, Haus-,
Zimmer- u. Küchenm,, Köchin. Diakon Geißer

Ein diesiges besseres Manufactur-
waarengefch. sucht zum1. April eine tüchtige

branchekundige
Verkäuferin.

Offertenm. GebaliSansprüchen nnt. Chiffre
1 . IS » an den Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin
(sch. Figur) für ein AuSstattungsg. (Möbel) nach

Mainz sofort gesucht. Offerten mit Zenaniß-
abschr., GebaliSansprüchen und möglichst Photo-
aravbie unter 8 . 148 an den Taqbl.-Verlaa.

Ein bess. Mag. für Hau«- und Küchcngeräthe
sucht eine durchaus tüchtige branchekundige

Verkäuferin.
Nur erste Kräfte wollen sich melden unter
C. 14 » an den Tagbl.-Verlag.

ein Fräulein, das in der Biich-
iNT - flklifl ' führung bewandert ist, zur Be-

schäfttguiig für einige Stunden am Tage. Off.
unter 1t . 148 au dem Tagbl.-Verlag,

Erste Arbeiterin
gleichzeitig zur Beaniffchtig. des Aciideruiig-Atclicrs

von einem1. hiesigen Confectionsgelchäft gesucht.
Schriftl. Off. u. 4 . 14 « an den Tagbl.-Verlag.

«?»'»-Taillen- ii.Markitetitutcn
finden sofort dauernde Beschäftigung bei hohem
Loh» Kirchgasse 10, ü1» vb >-8 ^» ii «>-.

Tüchtige erste Taillenarbciierin gesucht bei hohem
Lohnn. dauernd, Arbeit Friedrichstr. 33, 2 lks.

Tüchtige Taillenarbcitcrin gesucht.
Ti ». Itlatt, Lnisenstraße 6.

Ig . Mädch. z. Näh. p. sof. ges. Sedaustr. 5,1 r.
Junge Mädchen znm Nähen für gleich gesucht

Friedrichstraße 33, 2 links.
Modes.

Zweite Arbeiterinnen gesucht.Itina Raer.

Lehrmädchen aus besserer Familie für
ein hiesiges Manufacturwaaren-Gesch. ver
15. Febr. od. 1. April in die Lehre ges. Off.
u. Chiffre8. IS » an den Tagbl.-Verlag.

Wohlerzogene Rtädchen« lernen grundliai die feine
Daineiischneiderci incl. Ziischneiden ii. Garniren.
«escinv . Hübner . Rhcinstr. 26, G, P . r.

Mädäien können das Kleidern,, nedst Zusdin.
gründl. n. uiientgeltl. erlernen bei Frau ESertr.
8ecker , Oranienstraße 56, H. 2.

Näh- u. Lehrmädch, sof. ges. Link, Friedrichstr. 14.
Modes.

Lehrmädchen zur gründlichen Erlernung von Putz
acsu cht. Hin » Baer.

MM" Eine energische Haushälterin, welche einem
größeren Betrieb(Pension) sclbstständ. vorstchcn
kann, eine deSglciäien für Zimmeru. Weißzeug
in ein Hotel am Rhein, Hotelköchinnen, Büffet¬
fräulein zum1. März und 1. April, ein nettes
Ladenfräuleinf. Conditorei. f. brgl. Köchinnen,
Bei- u. Kaffeeköchinnen, Herdmädchen, mehrere
Alleinmädcheu, Haus-, Kinder- und Küchcn-
mädchen gek. d. d. Rhein. Stellen-Büreau von

Carl Grlinherg ', Steüenvcrm.,
Goldg. 17, P. Tel. 484.

Ein Hausmädchen tür gleich gesucht Hellmuiid-
straßc 54, Vdh. Part.

Mamzerstrasze IS
gute fein bürgerlidie Köchin, die etwa« Hausarbeit

übernimmt, auf einige Zeit zur AnSblllfe gesucbt.
tlicht. Köchin, für Hotel, Restaurants,
Pensionen und HerrschaftShänser,

ferner Kaffee- u. Beiköchin., eine Wirtblchaiterin
für Holel-Restaurant, eine Kassireriu für Cafö,
Verkänserinnen für Metzgereien Fräulein zur
Stütze für Hotelu. Privaib., Büffel- u. Servir-
fräulein, bessere Stubenmädchen nach Köln,
Darmstadt»Frankfurt, Mainz und hirr»
Zimmermädchen für alle Badeorteu. hier, geletzte
beffere Kindermädchen, zwanzig Alleinmädchen,Kocblehrfräulein, Han«- und Kuchenmädchen.

Fran Lina WaUrabenstei«
(geb. » Ürner ) ,

Mauergafle 6. Telefon 2555.
Bom 1. Febr. avr Langgaffe 24, 1. litt.

Gesucht eine Köchin,
welcbc Hausarbeit übernimmt. Nicolasstr. 12, 2.

Eine Köchin, welche einen Theil der Haus¬
arbeit übernimmt, « . «in Hausmädchen
gesucht Lesstngstratze10.

Eine tüchtige erfahren « Haushälterin für
größeren Betrieb so bald wie möglich gesucht.
Offerten unter J.  148 an den Tagbl.-Verlag.

Suche Köchinnen, Haus», Slllcin-, sowie
Kindermädchen. Fra» Lang , Stellen-

PU - Sofort gesucht bessere« HauSmädchen,
da» perfect näht . Taumisstraßc 11, 3.

Eins. Mädchen für Hausarbeit gesucht. Näh.
Kirchgasse 24, im Nähmaschinen-Laden.

Kräftiges Mädchen gesucht Helenenstraße 18. P.
Braver Mädchen gesucht Schwalbacherstr.55, Part.
Ordentliches Mädchen,

da« koäien kann, ver Anfang Februar gesucht.
_ stzran Stiliger . Häfneraaffe 16.

Ordentliches sauberes Mädchen mit gut.
Zeugn. für Küchen- und Hausarbeit gesucht
Große Burqstraße 13,2. _
Ein tüchtiges Mädchen ans gleich od. 1. Febr.

gesucht. Näh. BiSinarckring 28, 1.
Ein Dienstmädchen, welches jede Hausarbeit gr.

versiebt, sof. gesucht Kellerstratze 6.
Gesucht Alleinmädchen, welcher fein bürgerl. kochen

k., AdolfSallee 84. Vorst, nur v. 9—11 Vorm.
Suche zum 15. Februar ein Mädchen, welcher

gut bürgerlich kocht und einen Theil der Hau«-
orbeit übernimmt. Gute Zeugniffe Bedingung.
Fra» Br . deriieint , Kirchgasse 47, 1 St . r.

Ein starkes gewandtes Dienstmädchen auf
l . Feb ruar gesucht Frankenstraße1, Part.

MMMi-u«». Ein in Kücheu. leichter Hausarbeit
gründlich erfahrenes evangelisches

Mädchen wird von kleiner Familie (zwei
Perf.) per 1. März d. I . gesucht. Meldungen
Nheinstroße 76. 1.

Einfache? fand. Mädchen, welches etwas kochen
kann, gesucht Spicgelgasse6. Conditorei.

Gesucht ein Mädchen für 1. Februar,
eve ntuell früher, Grabenstraße 28. 8len « .

Znm baldigen Antritt steitzige« reinliche»
Mädchen gesucht Bleichstraße6, 2.

Mädchen für Hausarb. ges. Friedrichstr. 7, Sp .-L.
Zuvcrl. Mädchen̂per 1. Februar f.
Hausarbeit». Verkäuferin gesucht.

Dasselbe muß im elterl. Hause Kost und Logi»
baden. Westendstraße 12. Laden

I WT* Tüchtiges Dienstmädchen
für sofort oder später gesucht Seeroden»
straße 27, 3 I. I

Ein tnchliger Alleinmäbchen. welche« Liebe zu
einem3-iährigen Kinde bat, p. 1. Februar ges.

Vlax Havids , Kirchgaffe 60.
Ein tüchtige« Zimmermädchenmit guten Zeugn.

pr. 1. Februar gesucht Museumstrabe4, 1.
Alleinmädcheu für sof. od. 1. Februar gesucht

Luxemburastraßc7, 1 r.
Ei» junger Mädchen gesucht Moritzstraße 66, P.
PM - Ein erfahrenes Kindermädchen oder

Kinderfrau erhält sofort dauernde Stellung
gegen boben Lob». Näb. Nerostr. 7, Bad. Hof.

Junges Mädchen für kleinen Haushalt gesucht
Göbenstroße1, 2 r.

Ein beffereS Mädchen wirb sofort gesucht
Luremburgstraßc6. Lohn 25 Mk. Vorzustellen
zwischen1 und 2 im Laden.

Setbstständigts Mädchen gesucht für Küche u.
Hausarbeit. 8 . Kessler , AdolfSallee 6.

Gesucht

Tüchtiges
richtet, a. g. L̂ohng

ein ordentliches Zimmermädchen, welche»gut b.
Tiich serviren kann und andere Hausarbeit
übernimmt. Gute Zeugnisse. Kapellenftraße 19.

Gesetztes williges Mädchen gesucht. Lohn
20 Mk. Näb. Bertram straße 12. P . l.

Tücht. Mädchen gesucht Karlstraße 8tz, 1.
Mädchen, welches kochen
kann und Hausarbeit vcr-

. „ . gesucht Nerothal 22.
Alleinmädchen» w. kochenk. u. HauSarb. grdl.

versteht, zu eiuz. Dame gesucht Jahnstr. 9,1.
Ein Dienstmädchen gesucht Rhemstraße 24.
Mädchen zum 1. Febr. gesucht Seerobenstr. 9, P.
Stlleinmädchen, das auf gute Betzentzlung

Wenh legt, für kleinen Haushalt gef. Nur
Solche mir gutem Zeugniß wollen Nachm, v.
4—6 Geisberastr. 20, 1, sich melden.

Rach Bonn ÄÄÄÄ
für zwei Herrschaften gesucht. Meldungen
WiUtelmSplatz5, Pension Fürst Bismarck.

Ein steitzigeS sauberes
Hausmädchen

sof. ijesncht. Conditorei Abler . Taunnsstr.34.
Fleißiges sauberes Kindermädchen auf gleich

oder später gesucht Dotzheimerstraße 41, P . I.
Ein tüchtiges älteres

Mädchen, welche» gut kochen kann, wird gesucht
für eine Nestauratioii in der Nähe von Wies¬
baden zu Anfang od. Mitte Februar. Angebote
unter I». 14 » an den Tagbl.-Berlag.

Einfach, braves Mädchen,
welcher Hausarbeit verstehtu. etwas kochen kann,
wird für ruhigen Haurhall gesucht. Nähere«
Dotzheimerstraße 41, Part. r.
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Alleinmädchen
per 1. Febr. «egen hohen Lohn gesucht. Dasselbe

mutz bürgerl. Küche selbstständig mit versehen.
Offerten unterA. C. 40828 an1*. l ' rcm.
Mainz. (No.408721 P29

Ein brave» Mädchen gesucht. Lohn 22 Mk.
Sedanstraße1, Part. r.

Besseres HkMWeil,
welches bügeln und etwas nähen kann, zum

1. Februar gesucht Mainzerstratze 36. Morgens
zwischen lv und 11 Uhr, Nachmittag? 4—5 Uhr.

Besseres Kindermädchen zu zwei Kindern von
2V» u. 37»Jahr, gesucht. Nur Solche mit gut.
Zeug», wollen sich melden TaunuSstrabe 11. P.

gtpEgĴ * Brave» willige- Mädchen,
welches jede Hausarbeit versteht und

kochen kann, bei gutem Lohn sofort gesucht
Wcstcudstraße 17. 1.

Zuverlässiger Mädchen ges. Näh. Scdanstr.14, P.
«MA Mädchen für Küche und Hausarbeit vcr

1. Febr uar gesucht. Näh. Gerichtsstrciße1, Pt.
Tüchtiges Alltinmädchen gesucht
Westendstrabe 10, Part.

Reinliche- Mädchen für Hausarbeit gesucht.
FI« ,-«»-, Goetbestraße 18.

Ein tüchtiges Mädchen ges. Moritzstr. 10, Part.
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

Rest. Johannisberg, Langg. 5. Huppert.
Ein ordentliches Mädchen» das selbst¬

ständig gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht und ei» nette-
Hausmädchen, das nähen kann, zum
IS. Febr. gesucht. Nur solche mit guten
Zeugnissen wolle» sich melden Sldelyeid»
straße 12, 1 St.

Eins. br. Mädchenv. Lande auf gleich oder sväter
gesucht. Frau Kovv. Vlatterstraße2, Bcreinsb.

Küchenmädcheumitgutrn
Zeugnissen gesucht

Kölnischer Hof, Kl. Burgstraße.
Ein Alleinmädchen, welches selbstständig kochen

kann, längere Zeugnisse besitzt, zur Familie(drei
Erwachsene) gesucht Victoriastraßc 24, 2.

Ein ehrliches fleißiges braves Slllcinmädchen,
welches koche» kann, gesucht sogleich Adelheid-
straße 54, P. (Auch eine Deutsche, aber vor¬
zugsweise eine Schweizer, Französino. Belgien.)
25 Mk. Lohn. Kl. Fam. Voripr. v. 11 bis 4.

Ein tüchtiges Mädchen zu zwei Kindern von
4 bis 5 Jahren gesucht, welches auch etwas
-ausar beit übernimmt, Babnhofstr. 18, 1 St . r.

Nach Homburg v. d. H. ein in
Küche und Hausarbeit erfahrenes

Allemmädchen
in einen kleinen Haushalt (2 Perl.) z. 1. März
gesucht. , Vorzust. 11—1 Uhr Ndolfsallee 30. P.

Junges eins. Mädchen gesucht Rbeinstraße 11, 1.
Tücht. Dienstniädchen gesucht Riehlstraße 23, 3 I.
Junges Hausmädchen

sofort für leichte Arbeit ges. Vorst. 10—1 und
5—7. Konsul Schleif , Luremburgplatz3, 1.

AclteresKindermädchen gesucht Jahnstraße 25, P.
^ligggs*̂ Hausmädchen sofort gesucht

Konditorei Taunusstraße 65.
Gesucht ein Mädchen zu zwei alten Leuten. Kleine

Kirchgassc1, 2. Marg. Häberle. Stellenbüreau.
Hausmädchen
Junges sauberes Mädchen für besseren Hans-

halt ges ucht.Körnerstraße8, 2 r.
Ein sauberes Mädchen, welches

MDWM etwas kochen kann, für kl. Haushalt
gesucht Schwalbacherstraße 24.

Ges. zu einz. Dame ein gediegenes Mädchen(sehr
guter Platz) bei hohem Lohn. Frau Müller,
Stellcn-Vermittl., Scerobenstr. 4, Sout.-Ladcn.

Zuverläffiges Mädchen mit guten Zeugnissen
als Kindermädchen aus1. Februar gesucht Kirch-
hofsgasse2. 1 St . rechts.

Braves fleißiges Mädchen,
da» gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
übern., per 1. Febr. ges. K.-Friedr.-Ring 66, 1.

Jg . Mädchen für kl. Familie ges. Kirchgassc 37, 2.
Gesucht sofort od. zum1. Februar ein tüchtiges

Hausmädchen mit guten Zeug». Kapellenftr. 67.
Ein Bügelmädchen ges. L . Untier.  Atzclbcrg.
Tücht. Waschmädchensof. ges. Näh. Blücherstr. 8.
Monatsm. f. d. ganz.T.ges. Herderstr. 10,2 l.
Zuverlässiges Mouatsmädchcn ges. Luiscnplatz 1,1.
Monatsfrau für 3 Stunden Morgens gesucht

Wilhelmstraße5. 2.
MonatSfran zum 1. Februar von Morgens

6 bis 8 Uhr gesucht Goldgasse 21. Bender.
Monatsm. v. 1—87«M. ges. Scbarnhorststr.20. 1 r.
Ges. Morgensrau v. 10—11 Emserstr. 48, V. r.
Moua tSmädchen sof. gesucht Wnlluserstraßc8, 1.
fög— Sauberes Monatsmädchen gesucht.

Aürxeus , Friedrichstraße 14.
Eine tüchtige reinl. Frau oder Ehepaar

kann gegen Verrichtung Häusl. Arbeit
2 sehr schöne Front-
spitzziMMer Bierstabter Höhe
haben. Näh. daselbst No. 3, 1. Etage.

Ein brave» jüngeres Mädchen auf halbe Tage
für fofo rt gesucht Mauritiusstraße3, 1 l.

Lanfmädchen, ein junge», gesucht
gmuygr Schirmaeschäft Kirchgassc 49.
Ein kräftige- Lanfmädchen gesucht.

St.  IienoSI , Webergaffe 11.
E. Schulmädchen für Ausgänge zu machen ges.

Bleichstrabe 27. 3 r.
« . Mädchen finden dauernde

lyldllvll und lohnende Beschäftigung.
Chemische Fabrik Schiersteina. Rh.Otto » Cie.

Mädchen zum Flascheusvülen gesucht.
II » ->l«, Kellerstraße 17.

Weibliche Versauen , die Stellung
suchen.

Per 1. März oder später sucht tüchtige»LMilsrälilem
von angenehmem Aeußern Stellung in feinem
Geschäfte in Wiesbaden. Branche beliebig.
Ia Referenzen. Kefl. Offertenu. 8. V. 4242
an Rudolf jHoase , Stuttgart . F123

Fräulein , 23 Jahre alt, im Aufschnitt sehr
bewandert, wünscht Stellung in beff. Geschäft.
Näh. Hermannstraße 16, Laden.

d*ttt gelernte Schneiderin, suchtII1111 -Hl , gtffluiifl in Coniections-
banr als Empfangsdame od. dcrgl. Gefl.
Offert, unter 18r. « «4 besörd. die Exped. der
„Bicbr. Tagespost", Biebrich. F164

Bllreauarbciten, auch
O * II Sil IV111 , Corrcspondeuz bewandert,

sucht Stelle zum1. Febr. oder später. Offerten
unter 14. 14t » an den Tagbl-Verlag.

Fräulein mit schöner Handschrift sucht Bcschäft.
in den Vor- oder Nnchmittagrstunde», geht auch
Nachmittags zu Kindern. Gefl. Offerten unter
o . 1 * 3 an den Tagbl.-Verlag.

Für j. Mädchen, bisher im elteil. Gefch. th„ wird
zur Beendigung der Lehre Stellung in Kurz-,
Woll- und Wrihw. mit Station gesucht. Off.
unter K. 14 « an den Tagbl.-Verlag.'

Selbst., völlig uncibh.ält. Hausdames. z. 15. Febr.
entsp. Stellg. b. ält. Herrn, w. Dienstm. geh.
w. Prima Zengn. vorb. Off. u. Ch. 1*. 12
Gr.-FIottbcck lElbe), Hebbelstraße 1.

Emvf. f. b. Köchinnen, bess. Allein- und Zimmcr-
niädchenf. Hotel. Fra» 4-»»«r, Stellenverm.,
Ellenbagengasse7, 1. Telephon 2363.

Arbeitsnachweisf.Frauen.?Ä;
Abt . 14 A : Kinderfrl., 'Wärterinnen, Itonnen,
Stützen.Haushalt .,Erzioher.,Gesellsch.,Pfleger.,
Jungf ., Verkauf., weibl. Angestellte,Sprachunt.
II : Hotelpersonal u. für I’ cniionen.
C : Centralstelle f . Hrunkengiflej ; .
unter Zustimmung der zwei firztl. Vereine.
Abt . I : 94ien *thot . u. Arbeiterin . 24

Verein s. weibl. Stellenverm.,
Lübeck, Schmiedestr. 15, 1.

Wir snchen Stellung f. gebild. inuffk. Stütze u.
18-jähr. jung. Mädchen als Kinderfrl. F64

Ein
mit prima Zrugnifle«, im Kochenn. Bügeln,

sowie in allen Zweigen des Haushalts erfahren,
sucht bei einem älteren Herrn passende Stellung.
Offert en unter Ko . »» 8 hauptpostlagcrnd.

Bessere alleinst. Wittwe, 49 Jahre,
WWHM iucht sclbstst. Stellung. Offert, unt.

8t. 44 » an den Tagbl.-Verlag.
Tücht. Hansm. s. Stelle a. Zimmern,, in Hotel o.

Pens. Feldstraßc8, V. 3, Nachm, v. 2 Uhr ab.
Ein braves anständiges Mädchen sucht

bessere Stelle in kleinem ruhigem Haushalt.
Näb. Hirschgraben 16, 2 rechts.

Ein junges Mädchen, mit guten
Zeugnissen versehen, welches zuletzt

Hotelküche erlernte, möchte, um sichz» vervollk.,
in feinere Küche neben Cbef. Näb. zu erfragen
Röderstraße 41, Gemüseladen bei Hecber.

B . Mädchen, in der feineren Kücheu. Hausarb.
erf., suchtz. 15. Febr. Engagcm. bci einz. Herrn.
Offerten unter t». 448 an den Tagbl.-Verlag.

Ein anständiges tüchtiges
Mädchen, das bürgerlich kochen kann und alle
Hausarbeit versteht, sucht zum 15. Februar
dauernde Stelle als Alleinmädchen in kleiner
Familie, womöglich zwei Personen. Offerten
unter 15. 448 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Tüchtiges Hotelzimmern«ädchen sucht Stelle.
Blumenladen Matnzerstraße, Biebrich.

Junges Mädchen au« guter Familie sucht,
Stellung mit bescheidene» Ansprüchen al« Stütze
der Hausfrau oder Kinderfräulein. Gefl. Off.
erb. unter 4». 448 an den Tagbl.-Verlag.

Ein älteres Mädchen sucht Stelle in bürgerlichem
Haushalt. Schiersteinerstraße2, 3 St.

Jung. anst. Mädchen w. Stelle als Stütze für
Weißz. i. Hotel, da dass, solche Stelle läng. Zeit
bekl. G. Zengn. z. D. N. Schwalbacherstr. 9,3.

Beffere» Mädchen, das bis jetzt schneiderte, sucht
Stelle. Näheres Saalgaffe 16, 1 St . links.

Pflegerin
(auch f. Nervenkranke) erbiet, sichf. d. Vor- od.

Nachmfttagsstd.; übern. Nachtw. ». wenn nöthig,
Hausarb. Off. u. 4«. 44 » an den Tagbl.-Verl.

144 fßr  H °'El empfiehlt FrauHinnlVulIrabenstein
geb. Hörner , Mauergaffe 8. Telef. 2555.

Kräftiges sauberes Mädchen sucht Beschäftigung
für Freitag u. Samstag z. Waschenu. Putzen.
Fr. Müller. Sl .-V., Seerobenstr. 4. Souterrain.

Mädcheng. Waschen». Putzen. Hochstätte 12/14,1.
Eine tüchtige Fr . sucht Beschäftigung im Waschen

u. Putzen. Bleichstrabe 11, Hinterkau« 2 links,
llnabh. Fr . s. Besch, d. g. Tag. Adlerstr.63. H.2 l.
I . Fra » s. Monatrst. f. Mittags. jKarlstr. 35, D. r.
E. gcw. Frau f. Stnndenarbeit. Nömerb. 30, H. 3.
Monatrst. v. 10 an 2—3 St . ges. Weberg. 49, H. 2.
Ein ord. Mädch. i. Misst.Schwalbacherstr. 17, H. l.
Eine saub. Frau sucht Mitt. 2 St . Besch, in bess.

Hause. Näh. Saalgassc 32, Hths, 2 St . lkr.
Anständiger reinl.Mädchen, das etwas bügeln kann,

sucht tagsüber Monatrstelle. Feldstraßc 9.
Suche Monatsstellc für Morgens. Zn er¬

fragen Adlcrstraße 61, HthS. 3 St.
^» 4444l4t * rel ’rtl ! wünscht Beschäftigung^5W1I | | V lyAlllI (Kochen, Bügeln oder

sonstige Hausarbeiten. Gefl. Offerten unter
8 . 44 « an den Tagbl .-Verlag.

Jung. Mädch. s. tagsüber St . Karlstr. 28, H. D.
Männliche Versauen , die Stellnng

finden.
nes Vergüt, ev. Mk. 250 pr.

2liJCUl || tf . Mon. u m. P63
II . 4 ilrgcnsrn &  Co . . Ciggrr .-F ., Hamburg.Als Controlenr und

Reisender
wird ein in allen Stücken gewandter energischer

fleißiger und zuverlässiger Mann zum baldigen
Einlritt gesucht. Herren, nicht unter 30 Jahren,
welche Caution stellen können, wollen Offerten
unter 44. 144 im Tagbl.-Verlag einreichen.

Gesucht Proulfious-Reiseuile,
die bei Zufriedenheit auch Fixum erhalten. Firma

ist gur eingcführt. Schrift!. Offerten unter
» . 444 an den Tagbl .-Verlag.

Oft * 1*444 Vergüt, et). M. 250TlgClU gkf . pr. Mon. u. nt. F10
A. Haaffmann , Ctgarr.-F., Hamburg.

Junger Schreiber
oder Mädchen für ein Büreau gesucht. Selbst¬

geschriebene Offerten mit Angabe der Ansprüche
unter V. 148 an den Tagbl.-Verlag.

EMMa » Tüchtig, selbstst. Schlosser für Gitter
i§S3§? qesucht Helenenstraße 14.
Tüchtiger Mööelschrcincr sofort ges. Herderstr. 11.

Energ. Agenten n. Aequifitenre
gesucht von gut eingesührter großer
MeseNschaftbei hoben Bezügen znm Abschluß
von WafferleitungS -Versicherungen.
Gute Gelegenheit für sonstige Agenten und
pensionirte Beamte, sich einen hoben fort¬
laufenden Nebenverdienst zu verschaffen.
Hierbei ist ein beträchtliche« Geschäft zu
erzielen, da durch die Einwirkungen von
Frost und Hitze, wie auch durch Un¬
achtsamkeit des Dienstpersonals sehr viele
bezügliche Schäden verursacht werden. Es
ist deshalb für Hausbesitzer und Miether
sehr zweckmäßig, sich bci immerhin kleinen
Prämien gegen Wasserschäden fraglicher Art
zu versichern. Auster in WieSbade»»
werden auch in sonstiacn Orten Heffcn-
NaffauS, die Wasserleitung habe»,
tüchtige Agenten angestcllt. Baldige Off.
erb, un ter 42. 44 » an den Tagbl.-Verlag. I

Z»n> Einziehcii von Geldern bci
Privatkundschaft, sowie auch zu

Geschäftsabschlüssen wird ein fleißiger zuver¬
lässiger Mann gesucht. Lediger, nicht unter
24 Jahre alter Mann, welcher kleine Caution
stellen kann, bevorzugt. Angeboteu. äl. 144
an den  Tagbl.-Verlag.

Angehender Commis für Büreau
SpÄ-W und Verkauf gesucht. Bewerber

ans der Eisen- oder Jnstallatiousbraiichc bevor-
zuat. Eintritt 1. Februar oder1. April. Gefl.
Offerten sub V. 44 » an den Tagbl.-Verlag.

Jung . Küfer gesucht Fraukcnstraßc 16.
T. Schneiderf. Kleinst. s. Chr.Ziß, Friedr!chstr.46.
K. Wochenschneidera. kl. Stück ges. Kirchgassc 6.
IHF“ Jg. Wochenschtieider gesucht Biebrich,

Kartenstraße 9.
Gut bcanlagter Junge kann als
Schriftsetzer- Lehrling gegen
sofortigen Wochenlohn zu

Ostern oder srüber eiutretcn bei
Cert Sclmegelbergcr Jk  Cie.

In meiner Sortiments- tt. Verlags-Btichhandlung
findet eilt junger Mann Stellg. als Lehrling.

Hcinricli 8tn « dt,
Bahnbvsstr. 6.

Für ein hiesiges Engrosgefchäft wird
Lehrling mit geeigneter Schulbildung gesucht.
Offerten unter I/. 184 an den Tagbl.-Verlag.

^1 *144*̂ 44414 an» achtbarer Familie mit11 *115 guter Schulbildung für mein
Colouialwaaren-Gescväft gesucht.

,4 . W . Weber , Moritzstraße 18.
Schlofferlestrling gesucht Blücheiplatz 3.
Jg. Sausbnrsche ges. Mauergasse2, Vogclladen.
Junger HanSbursche sofort gesucht.

c . Rompd , Mattergaffe 12.
Junger kräftiger HanSbursche gesuchtf. dauernde

Beschäftiguna, am liebsten gcl. Schlosser oder
Maurer. Dotzheimerstraße 39, Laden.

Ausläufer,
stadtkundiger, welcher Rad fahren kann und dessen

Eltern hier wohnen, kann eintrcten. Vorzuspr.
Morgens 10—12 Uhr Taiinnsstraße 20, P.

Junger braver Mann als Ausläufer gesucht.
Anx . I’reusscr , Blumenladen,

Marktstraße 13.
I . stadtkundiger Kutscher gesucht Jahnstraße 19.
Ein Kutscher gesucht Mctzgergasse 34.
Tüchtige Er»»ndarbeiter gesucht. Näh. Adlcr-

straße 61 siet 14. liier.
Männliche Verleite » , die Slrlinng

snchen.
Kostenloser Nebenverdienst.

Leistltngsfähige Färberei und Wäscherei
sucht paffende Annahmestellen. Off. unt.
C. 444 befördert der Tagbl.-Bcrlag.

Bautechuiker,
21 I . alt, mit prima Zengn., zur Zeit in einem

hiesigen Arckitcktur-Büreau tbätig, wünscht sich z.
veränd. Gefl. Off. u. 4 . 44» a. d. Tagbl.-Verl.

Ein Mann,
Herrschaft!. Hause bekl. bat, sucht Stellung al»
Eiukassircr, Verwalter oder Kaffenbote bci'einer
Bank, evtl, auch al» Reisebegleiter. Offerten
unter is . 444 an den Tagbl.-Verlag.

I . Mann, Ans. 30er, s. Stell.. Vertrauensposten.
Cautionk. gestelltw. G. Zeug», st. zur Seite.
Adressen unter 8. 448 an den Tagbl.-Verlag.

Selbstständ. Koch sucht Stelle. Offerten unter
14 » an den Tagbl.-Verlag.

Friseurgehülfe sucht zum2. Februar Stellung.
Adresse im Tagbl.-Verlag zu ertragen. Qq

/Lmpsehle 1. , 2. , 3. AtiS, Ober-, Saal -,
KS- Zimmer-,Rest.-Kellner,Hausb«»rfchen,

Kutscher, Kupferpntzer. — Köchinnen»
Küchen-, Haus-, Zimnierinädchen empsiehlt
Cb. Brand , Gotha t. Th, Jüdenstraßc 4.
Tdür. « . Rhein. Centralvürean. F194

E. Lehrling in. g. Schttlvild. sucht Stelle bei
einem RechtSanw. od. Wein-Büreau . Off.
unler II . 44 » an den Tagbl.-Vericifl.

Turn-Verein.
Der vcrebrlichen

Mitgliedschaft hier¬
mit zur Nachricht,
daß unser lang¬
jähriges Mitglied,
Herr

Fran ; Strastrurger,
Direktor der Kronenbranrrei,
gestorben ist.

Indem wir hierdurch die geehrte
Mitgliedschaft in Kenntniß setzen,
ersuchen wir. an der Beerdigung,
welche heute Donnerstag , Nach¬
mittag« 37 « Uhr, vom Sterbe-
Hanse, Sonnenbcrgerstraße, aus statt-
findet, sich recht zahlreich betheiligen
zu wollen. F453

Der Vorstand.

AurKaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Concert.

Königliche«.chausplele. Abends 7 Uhr: Der
Widerspeniiigen Zäbmung.

Iflestdenz-Aheater. Abends7 Uhr: Oukcl Bräflg.
Ztzalhasta(Hanpt-Rcstauraut). Abends8 UhrrConcert.
Äleichskallen-Theater. Abds. 8 Uhr: Vorstellung.
Wohlthätiglleits-Loncert zu Gunsten des Wies-

badcner Krippen-Verkins. im Casino, Abends
7'/, Uhr.

Dläckergehillsen-Herlammkung Nachm. 3 Uhr in
den„Drei Königeu". _

Holzversicigerung im städtischen Walddistrict Hell»
knud; ZusammenkunftVorm. 10 Uhr vor dem
Portale des neucu Friedhofs an der Plattcrstr.
(S . „Am,l. Sinz. No. 8" S . II

Holzverstcigernng aus dcr Obcrsörsterei Chauffce-
haur, im Breinser'schen Saale zu Schlangeubad,
Vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl. 30 S . 9.)

Holzversteigernng im Oberjosbacher(slemeindewald
Distr. Schießplatz 10, Vorm. 10 Uhr. (S . „Amt!
Anz. No. 7" S . 2.)

Königliche Kchanspiete.
Donnerstag, den 29. Januar.

30. Vorstellung. 29.Vorstellung im Abonnement n.
Der Widerspenstigen Zähmung.
Komische Oper in 4 Akten nach Shakcspecire'S
gleichnamigem Lustspiel frei bearbeitet von I . B.

Widmann. Musik von Hermann Goetz.
Musik. Leitung: Herr Kgl.Kapellm. Prof. Kchlae«

Regie: Herr Dornrmast.
Personen:

Baptista, ein reicher Ebelmann .
in Padua . Herr Ruffcm.

Catharina, l . . . . . Frl . Brodmann.
Bianca. j . . Frl . Robinson.
Hortenfio> - . Herr Eugelmann.
Luccntio,' j Biancas Rietet ^ ^ err  Klarmüller.
PcMichio, ein Edelmann aus

Verona . * * .
Grnmio, sein Diener . . . . Herr Preutz.
Ein Schneider . Herr Henke.
Haushofmeister, ) in Baptista'« Herr Schub.
Hausbältertn, j Diensten Frl . Cordes.
Baptista's und Petnichio'SDicnerscbast. Hochzeit«»

gaste. Nachbarinucn. Musikanten.
* . * Petrnchio: Herr Friäre vom Hofthcate,

in Stuttgart als Gast.
Anfang7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise. _
Residenz - Theater.

Direct'on: Dr. phil. A. Ranch.
Donnerstag, 29. Jan . Abonnements-Vorstellung.
Dreimaliges Jubiläums- und Abschieds-Gastspiel

August Innkermann.
Kgl. Württemberg. Hofschauspieler.

Letzte Gastipieltournee des gefeierten Reuter-
darstellers, der mit diesen drei Darstellungen sich
vom Wiesbadener Publikum nach 50-jährtger

Bühnenthäligkeit für immer verabschiedet.
Onkel Dräsig.

Lebensbild in 5 Akten nach „Ut mine Stromtid'
von Fritz Reuter.

Regie: Gustao Kchultzr.
Personen:

Are! v. Rambow, Gutsherr auf
Pümpelhagen, Leutnanta. D. Hans Wtlhclmy.

Frieda, dcsicn Gattin . . . . Gerdy Walde».
Franz von Rambow, sein Beiter Franz Oehmig.
Pomuckielskopp. Gutsherr auf

Gürlitz . Hans Sturm.
Habermanu, Jnspcctor auf ,

Pünipelkagen. Otto Kteuscherf.
Louise, dessen Tochter. . . . Claire Albrecht.
Fritz Triddelfitz. Ockonom. . Paul Otto.
Zacharias Bräsig, pensionirtcr

Gutsinspcctor. * * *
Mose» . Gustav Schnitze.
Jochen Nüßler, Pächter . . . Albert Nosenow.
Brigitte, feine Frau . . . . Clara Krause.
Liniiig, 1 Beider Töchter, . . Käthe Erlholz.
Mining, j Zwillinge . . Mary Spieler.
Göttlich Baldrian . Hermann Kunz.
Rudolf Kurz . Rudolf Bartak.
Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von2Jahren,
* . * Zacharias Bräsigt August Innkermann,

Rach dem3. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang7 Nhr. Ende 9' j Uhr.

Kurhaus zu W iesbaden.
Donnerstag, den 29. Januar.

Abonnements- Concerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Leitung : Herr Concertmeister Hermann Jrtner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Cornelius-Marsch . Mendelssohn.
2. Nordische Sennfahrt, Lustspiel-

Quverture . Gtade.
8. I . Finale aus „Die Jüdin “ . . Halevy.
4. Schön Japan , Mazurka . . . Garine.
5. Fantasie aus „Rigoletto“ . . Verdi.
6. Ouvertüre zu „Mignon“ . . . Thomas.
7. Canzonetta für Streichquartett Hammer.
8. VI. ungarische Rhapsodie . . Liszt.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Indra “ . . . . Flotow.
2. Danse slave . Chabrier.
3. Der Wanderer, Lied . . . . Frz .Schuberi
4. Spinnlied und Ballade aus

„Der fliegende Holländer“ . . Wagner.
6. Vorspiel zu „Loreley“ . . . 7.1, Bruch,
6. Loln du dal, Intermezzo . . Gillett.
7. Mendelssohniana, Fantasie . . Dupont.
8. La Favorite, Marsch der alten

napoleonischen Kaisergarde.



SkUagr zum Wiesbadener Tagbialt.
Alrend-Ausgabe.

Bekanntmachung,
^treffend die Sßerfteipernnflvon Bauplätzen aus
D " dem Rdlerlerrai».

Tamstaa, den 14. Februar d. I ., Vor¬
mittags 11 Uhr, sollen im Rattihaulc hier auf
«immer No. 55, aus dem Adlerierrain niedrere
an der Langgaffe belegene Bauplätze , zuerst in
vier, dann in drei Abthcilungcu, öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

Die Pläne über die Bauplab-Eiiitheilung, die
Bedingungen und ein zwischen der Polizei-Direktion
nnd dem Magistrate stattgebabter Schriftwechsel
bezüglich der Bebauung de? Eckplatzes, liegen im
Ratbhause aus Zimmer No. 85 (StadtvermessungS-
amt) wäbrend der Vormittagsdieuststunden zur
Einsicht aus; auch können dort die Pläne iiud
Bedingungen gegen Einzahlung von einer Mark
almegeben werden. *

Wiesbaden, de» 24. Januar 1903.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Durch die Umbauten in der Schlachthaus-

Anlage sind zwei noch sehr gut erhaltene, genietete
Gitterträger fe 9,84 Meter lang und 0,90 Meter
hoch, überflüssig geworden und sollen

Areitag, den 13. Februar,
Nack,mittags 4 Ul,r,

in der Schlachtbaus-Nnlage au den Meistbietende»
öffentlich versteigert werden.

Die Bedingungen liegen im Bürean der
Schlachthaus-Verwaltiing zur Einsicht aus und
können die Träger jederzeit besichtigt werden. *

Wiesbaden» den 27. Januar 1908.
Die städtische Schlachthaus-Deputation.

Dormerslag, den 29 . Januar.

ES SM
51. Jahrgang. 1903.

DER BELIEBTESTE UND VERBREITETSTE, ALS TÄGL. FHITISrtCKFEINSTERKREISE .TE'1 ZT IN MODE,
BEI CARL WEWTai . AVILFIELMSTRASSE 18. _

(F. u. 2059/9g.) F HO

Kneipp r-V erein.
Lehriursus zur Erlernung der Anwendungen der

Aneipp'schen Naturheilversahrenr.
Vortrag und praktische Vorführung au den Bereinsabenden

jeden Freitag Abend 8 '/» Uhr im Sälchen des Restaurants „Zum
Gambrittus "^1, Etage.

Freitag , den 30 . Januar er. :
Die Dampfe»nd ihre praktische Vorführung!

Eintritt für Nichtmitglieder zum Besuche des ganzen Kursus
Mk . 1.50 , Mitglieder srei. — Anmeldungen zur Aufnahme werde»
im Vortrag angenommen . F420

Um zahlreiche Betheiligung bittet_ Der Vorstand.

Freiwillige Feuerwehr.
Di« Mannschaften der Saug¬

spritze2 werden auf Samstag,
den 31. Januar 1903, Abends
8 Utzr, zu einer

General-Versammlung
in dicMännertnrnyalle.Platter-
strastc» eingeladen.

Wegen Wichtigkeit der Tages¬
ordnung wird allseitiges Erscheinen er¬
wünscht. *

Wiesbaden, den 28. Januar 1903.
Die Branddirektion.

Zur Feier des GeburtstagesS . M. des
deutschen Kaisers von der Direction der
Kronen-Brauerei 200 Flaschen Bier
erhalten zu haben, bescheinigt mit herzlichem
Dank F 215

Das Diakonissen -Mutterhaus
■ Paulinenstiftung ._

Empfehle sämmtliche
Artikel zur

Hranhenpllege,
fürRehonraleitcenten,
für WKclinerinnrn,
zur Mindere rnKlirang ;,
in feinsten Qualitäten zu

billigsten Preisen.

Drogerie Alexi,
Michelsberg9.

Pflaumen 18. 25, 30, 40, 50 und 60 Pf.
Gemischtes Obst 35 und 60 Pf.
Ringäpfel 40 und 50 Pi.
Aprikosen 50 und 80 Pf.
Gemüsenudeln 24 nnd 30 Pf.
Giernudel» 40 und 50 Pf. 298

IMi. Lieser,
Pr. n. Stockfische Ellenbogcna. 6 u. o. d. M.
Rohrstiible, Tisch, pol.. Eirschrank, Fahrrad

zu k. «es. Off. unter « . 14. Berliner Hof postl.

3000 Pfd . 3000 Pfd.

Grcher
Heute und Morgen eintreffend frisch von den Fangplätzen:

Prima Angelschellfische nach Gröhe 40 Pf ., allergrößte feinste 50 Ps .,
Eabliau im Ausschnitt 40 —60 Pf ., ganze Fische 35 Pf .,
Dorsch 40 Pf.

Große Scholle » 70 Pf ., ächte Steinbntt pro Pfund
1 Mk. 29 Pf ., rothfleischiger Salm
1 Mk. 50 Pf . im Ausschnitt, Merlans 50 Pf.,
Backfische ohne Gräten 30 —40 Pf.

Aechter Wiuterrhcinsalm , Seezungen , Limandes , lebende Hechte, leb.
Karpfen , Schleie , Bachforellen , Hummer , Krebse re. billigst,
lebende Schellfische 60 Pf.

Frische Zander von 80 Ps . an, lebendfrische
Rheinzander Mk. 1.20—1.50, frische See-
MttschelN pro lOO Stück 60 Pf ., Bratbücklinge 8 Pf .,
Dutzend 80 Pf ., frische Crevcttcs Pfd . 30 Pf . 300

Bestellungen für Morgen erbitte möglichst schon heute.
Für 1 Mk. eine gute Brille
mit geschliffenen Rathenower Gläsern. Große Auswahl in Brillen,
Pinceuez:c. Reparaturen und Neuanfertigungen billig und gut.

11 . Theis, Uhrmacher,
4. Moritzstraste 4. 297

grohe 45,
mittel 35,
kleine 25,

Cabliau im Ausschnitt,
nur I » Qualität , keine Consumwaare.

empfiehlt 217
Wellritzstrastc 22.

Tel. 2187.

SchclWr,

M»II Hayhach,

Leset Alle!
Herren-Anzüge werd. u. Gar. ». Maß angef..
Hoi. 4 Mk.. Ueberz. 9 Mk., Röcke gewendet 6 Mk.,
sowie gelr. Kleid, qer. u. rep. bei H . Kleber,
Herrnsch«., Luisenstr. 6. Reichh. Must.-Coll. z. D.

Meine Wohnung vefindet sich von heute
ab Webergafle 11. ^« ,epi > HUtten,
Masseur, Massage und Wafferkuren.

Tleichshallen-
Theater.

Nur noch einige Tage:
Lotte Elende

und die übrigenAttractionen.
Samstag:

Abschieds -Yorstellung.

Ich führe nur:
Prima Rindfleisch. . .

„ Roastbeef . . .
,, Lenden . . . .
„ Kalbfleisch. . . . .

».adwtg Hlot «. Keleuenstrafie 18

5 « Pf.
«0
90
06

99

99

Durch günstigen Abschluss in
Conserven empfehle zu besonders billigen
Preisen : 299

Ia Schnittbohnen
5-Pfd.-Dose k 75 Pf. und 85 Pf.
4-Pfd.-Dose ä 60 Pf. und 70 Pf.
2-Pfd.-Dose k 33 Pf. und 40 Pf.
1-Pfd.-Dose ä 23 Pf. und 26 Pf.

Junge Wachsbohnen
5-PM.-Dose k 80 Pf.
4-Pfd.-Doee k 70 Pf.
2-Pfd.-Dose ä 40 Pf.
1-Pfd.-Dose k 25 Pf.

Ia Brechbohnen
5-Pfd.-Dose ä 70 und 80 Pf.
4-Pfd.-Dose k 60 und 70 Pf.
2-Pfd.-Dose h 35 Pf.
l -Pfd.-Dose k 23 Pf.

(extra
starker)Schnittspargel

2-Pfd.-Doee ä 1.35 Mk.
l -Pfd.-Dose h 75 ff.

Schnittspargel
4-Pfd.-Dose k 1 .40 Mk.

Stangenspargel j £ kre“)
1-Pfd.-Dose k 95 Pf.

Mirabellen
4-Pfd.-Dose k 1 .50 Mk.
2-Pfd.-Dose k 85 Pf.
l -Pfd.-Dose ä 50 Pf.

dir . Keiper*
Webergasse 34. Telephon 2075.

Heute wird ein ganz
junges Pferd.
3-jährig, prima Qnalität,
anSgehauen.

Neue Pferdemetzgerer,
Kl. Schwalbacherstraste 8.

Fremden -Verzeichnis vom 29 . Januar 1903.
Belle Tue.

Bester Prosky, Fr. Direkt.,
Köln.

Hotel Biemei.
Parker, Fr. Rent., Brüssel.

Block.
Müller, Kfm., Dresden.

Einhorn.
Krank, Kfm., Marktbreit.
Haupt, Kfm., Mülhausen.
Ulbrich, Kfm., Elberfeld.
Gisy, Kfm., Ladeburg.
Fischer, Kfm., Neustadt.
Fingerlc, Kfm., Eßlingen.

Eisenbahn-Hotel.
Hetzel, Klm., Cassel.
Wilhelmsdörfer, Kfm.,

Bamberg.
.Herrmanns, Vers.-Insp.,

Solingen.
‘Eberhard, Kfm., Basel.

Erbprinz.
Bachmann, Kfm., Leipzig.
Rheinhardt, Kfm., Frank¬

furt.
Samisch, Kfm., Elberfeld.
Traupel, Kfm., Bensheim.

Grüner Wald.
Bachs, Kfm., Breslau.

Hartenfels, Gener.-Agent,
Gießen.

Girand, Kfm., Berlin,
Rheinhold, Kfm., Dresden.
Steffani, Kfm., München.
Gutjahr, Kfm., Köln.
F’reudenberger, Kfm.,

Göppingen.
Schippe, Kfm., Leipzig.
Kettenheil, Kfm., Leipzig.
Michelsohn, Kfm., Berlin.
Lohnert, Kfm., Heidel¬

berg.
Ruisinger, Kfm., Lahr.
Dörrstein, Kfm., Mann¬

heim.
Schroeter, Kfm. m. Fr.,

Cassel.
Pieper, Kfm., Lüden¬

scheid.
Graulich, Kfm., Barmen.
Schneider, Kfm., Köln.
Cohen, Kfm., Berlin.
Stein, Kfm., Kronberg.
Martin, Kfm., Krailsbach.
Kappenberg, Kfm., Frank¬

furt.
Leyersan, Kfm., Berlin.
Goldschmidt, Kfm.,

Brüssel.
Menzel, Kfm., Berlin.

Hamburger Hoi.
Lux, Fabrikant m. Fam.,

Mannheim.
Happel.

Langer, Kfm., Frankfurt.
Balzer, Kfm., München.
Bohr, Kfm., Mannheim.
Metz, Kfm. m. F’r.,

Hamburg.
Werner, Kfm., Koblenz.

Hotel Hohenzollern.
Fuchs, Fr., Heilbronn.

Kaiserhof.
Gramer, rn. Fr ., Straß¬

burg.
Ehrhardt , Geh. Baurat,

Düsseldorf.
Taasch, Fr. m. Bed.,

Hamburg.
Karpfen.

Neumann, Dr., Eisenach.
Müller, Referendar m. Fr.,

Straßburg.
Kölnischer Hof.

Mastbaum, Tüsten.
Goldenes Kreuz.

Schmidt, Frl., Koblenz.
Metropolen. Monopol.

Hulh, Kfm., Berlin.
Junkermann , Hofschau¬

spieler, Berlin.

Theomin, Kfm., Frankfurt.
Öthberg, Bergrat in. Fr.,

Eschweiler.
Kuranstalt Nerothal.

v. Cessler, Hauptmann,
Stettin.

Nonnenhof.
Walter, Kfm., Dortnau.
Herz, Buchhändler,

Limburg.
Otto, Kfm., Bannen.
Eckstein, Kfm., Berlin.
Beck, Kfm., Ulm.
Schmöcher, Kfm., Teplitz.
Ilammann, Kfm., Köln,
v. Spelter, Baron; Berlin.
Horn, Kfm., Hannover.

Znr guten Quelle.
Bohley, Steinbruchbes.,

Münster.
Maxeiner, m. Sohn,

Obertiefenbach.
Reichspost.

Wirth, Kfm., Chemnitz.
Wagner, Steinbruchbes.,

Bayerfeld.
Menschei, Fr., Frankfurt.
Kaufmann, Stadtsulza.
Kollenbach, Kfm., Köln.
Winter, Kfm., Frankfurt.

Sanatorium Dr. Schütz.
Taeglichsbeck, Berghaupt¬

mann m. Fr., Dort- ,
mund.

Spiegel.
Raute, Collin.
Widestedt, Fabrikant,

Stockholm.
Furie, Fabrikant , Riga.

Tannhänser.
Dahmen, Kfm., Köln.
Claus, Kfm., St. Johann.
Frank, Kfm., Berlin.
Hebebrand, Inspektor,

Köln.
Marquart, Kfm., Hamburg.
Keinski, Kfm., Berlin.
Schlaack, Kfm., Neustadt.
Lang, Kfm., Stuttgart.
Weibezahl, Kfm.,

Georgenthal.
Zubrod, Kfm., Offenbach.
Ambos, Kfm. m. Fr.,

Zweibrücken.
Händler, Kfm., Berlin.

Taunns-Hotel.
Wernicke, Kfm., Berlin.
Leipziger, Kfm., Berlin.
Weber, Kfm., Hamburg.
Garner, Kfm. m. Fr.,

Sutton.

Schüchterer, Kfm., F'ürth.
Kipp, Baumeister m. Fr.,

Cassel.
Union,

Beetz, Kfm., Köln.
Häufler, Kfm., Dresden.
Wacker, Koburg.
Jonker, Kfm., Aachen.

Victoria.
v. Peschansky, m. Fam.,

Elisabeth grad.
Vogel.

Kern, Buchhändler m. Fr.,
Mainz.

Strauß, Kfm., München.
Hankert, Ingen, m. Fr.,

Basel.
Leder, Ingen., Quedlin¬

burg.
Wilhelma.

Oppenheim, Kfm. m. Fr.,
Heilbronn.

Gourko, Oberst,
Warschau.

In Privathänsern;
Pension Credä.

Praedel, Fr. Rent., Stutt¬
gart.

Fferter, Frl. Rent., Berlin.
Uezmann, Fr. Rent.,

Berlin.

Pension Grandpaiz.
Günther-Brauer, Fr.,

Schwerin.
Evang. Hospiz.

Rüdiger, Kfm., Forst.
Stiftstraße 26.

Fferzfeld, Kfm. m. Fr.,
Bochum.

Taunusstraße 5, 1.
Fitz, Fr. Konsul, Stock¬

holm.
Wiihelmsplatz 5.

Weißenberg, Fr., Liegnitz.
Augenheilacstalt für

Arme.
Stieglitz, Anna, Bischofs¬

heim.
Fisel, Anna, Münster.
Vogel, Heinrich, Dam¬

scheid.
Adami, Friedrich, Holz¬

appel.
Stein, Josef, Höhr.
Neuzerling, Wilhelm,

Hangenmeilingen.
Schumacher, Peter, Flörs¬

heim.
Schnitzer, Adam, Oels¬

berg.
Breckheimer, Ferdinand,

Rümmelsheim.
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Nächsten Mittwoch, den 4. Febrnar,
ichlies § t der

Inventar - Verkant.

Wer Kursus. Meiler Kursus.
TmzWler des Am»G. Aichl.

(Geschloffene Gesellschaft.)
Sonntag , der» 1. Februar:

Ausflug nach Erbenheim
(Saalban zum Löwen).

Abfahrt mit der Hess. L.-Babn 2" . Wegen
FahrpreiSermätzigung müssen die Karten bei Hrn.
Diflil vorher gelöst werden. D . O.

Süddeutsche
Möbel - Fabrik

offerirt unter Hcrstcllnngswcrth eine Anzahl
Wels.
TchlasWmermöbel,
Salsiis,

ältere Modelle, varnebnilidi englischen
Styls. Off. mit. Chiffre« . 150 an den
Tagbl.-Verlag, Wiesbaden.

Lebendfrische
Cabliau, Schellfisch, Schollenn.Rothzuugen
zum billigsten Tagespreis cingctroffen. Roll¬
möpse 5 Pf.. Sprotten per Pfd. 60 Pf., ferner
Hasenpfeffer täglich frisch, so lange noch Vorralh
reicht. Suppenhühnerbi« *u 3 Mark.

Carl $ciimitt . Karlstraffe 2.

C. Weiner, Conserven-Fabrlk,
In besonderer Frische
und nur prima Qualität
alles Dürrobst.

Ferner in Krügen
selbst eingemachte

Heidelbeeren,Kirschen,
Zwetschen,

sehr empfehlenswert)!
zu meinen bekannten

Eier-Kudeln. 48

nur Mawergasse 17.
Die letzte Sendung la junger Mast-

Gänse VÄ“
ist eingetroffen.
Adolf Haybach, ÄK

Meine bedeutend vergröfferte

Mskeu-BerleihUsiull
befindet sich Langgaffe 35, (Scfr
Goldgassc. Anferttgung aller mög¬
lichen Coffümeu. dergl. Derren-
u. Danirn-Costüme von 2Mk. an.

_ Jacob Fnhr.Damen-Schneiderei.
Haus-, Strassen-, Gesellschafts-, Ball- und

Keformkleider, Masken- Costüme, Mäntel und
Jacketts , Kinder-Garderoben.

Frau M. Schweissguth,
Wellrit » tra » e 40 . 3.

aarwaschen,
gründl.. a. d. Hanse, von geübtem
Frk. Sofort trocken ohne Apparat.
Bestell. Schwalbacherstraffe 45a, 1 1.

tafet ! Sie Ge!i>?
c. Wechsel, Möbel, Polic., Scdnldsch., Cant., übcrh.
z. j. Zcheck? Dies wird str. rwll n. discr. nach-
gewiefend. I». Scliünemann . München,
Baherstr._ (M 2801) Fl 19

Tüchtige Schneiderin sucht nod, Kunden
außer dem Hause. Schwalbacherstraße59, Part.

closeph Poulet,
vormalsF. L A. Kohlhaas.

Grosser Fisch -Verkanf
33 Wellritzstrasse 33 und anf dem Markte.

Frisch vom Fang empfehle:
Feinste Angelsehellfisdiegrosse 40 Pf . ,

» ■ittel 30 . .
iilelne 20 ..

Feinsten fetten Cabliau ff"nsEen v*-*-*im Ausschnitt von 3t » an.

Feinsten Seelachs im BHn “"nViac"35*’ rin » Ausschnitt 40 Pf.

Feinsten Tafelzander 70 Pf.
II*. Bheinzander Mk . 1.
SMieinheclite 8O JPf.
ff. Heilbutt im Ausschnitt Mk . 1.—
Steinbntt ( Tarbots ) Mk . 1.—

ISothzungfen (Llmandes ) 60 Pf . , Schollen
40 JPf . , Merlans 30 Pf.

Rothfl. Salm im Ausschnitt von1Mk. an.
Lachsforellen 1 Mk . . Backfische S5 Pf.

Grüne Häringe Aechte Bratbücklinge
per Pfund 30 Pf . , 5 Pfund » O Pf . per Stück 8 , per » tzd . OO Pf.

Täglich frischgebackene Fische.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns betroffenen

schweren Verluste, sowie für die trostreichen Worte des Herrn Pfarrer Kleber
sagt tiefgefühltesten Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Lina Messing, geb. Malmus.
Wiesbaden , 29. Januar 1903.

Sicherste Existenz.
Feineres Geschäft, sehr renrabl. und lukrativ.

Artikel, ist Lerhältniffc halber sofort zu verkaufen.
Für einzelne Dame besonder« geeignet. Offerten
unter W . 140 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

7B BOB *• Hypothek, ea.4 JMX+ 4« ° -.Beleihung,
auf hochfeine» Object bald gesucht.

Li . Kraft . Agentur , Taunusstr . 17.

Alvrechtstraste 13, 2. Etage, möbl. Zimmer,
Balkon, Soiinens., nur a» best. Herrn zu verm.

^ drei hoch!,.
Wohnungen zu verm.Del NrWrrM, &ZS 'b,

abzuaeben. Näh. Ncrotbal 16. Flaschcnvterkellcr mit Stallung zu mietbea
gcs. Off. unter « . 150 an den Tagbl.-Verlag.Weine Maske (Reformk. mit Hnr). Maske

(Rechtsanwalt) billia zu verl. Karlffrabe 20, 2.
Lehrmädchen

gegen Vergütung für bald oder später gcs.
Ilosentlia > &  David.

38 Wilhelmstr. Engl. Magazin.

EI. sd. M.-Cost. b. *. vl. Gneiieuaustr. 13,2 r.
Büffet, Ausziehtisch, 12 Stühle in Eich.,

lehr gut erhalten, 1 Paneetsopha » Nubb., sowie
1 Chaiselongue billig zu v. Liiiscnstrabe 17, 1.

Frankfurterstrabe2 sind ein scbr
gut erhaltenes Coup^ und ein

Landauer zu verkaufen. Lin junger Kriegshund.
Airedale terrier , entlaufen . "Wieder-
bringev hohe Belohnung Adelheidstrasse 40, P.Kladderadatsch 1871,

fast vollst. Jahrgang, nngeb. Beste Offerten sub
kladderadatsch danptvostlagernd. Entlaufen

junger schwarzer Spitz (Weibchen). Abzugeben
gegen Belobnung Walramstrabe 18, 1 links. Vor
Ankauf wird gewarnt.

fl Dunten, EupferRirtie|
8 kauft Joseph lfagner , Grabenstr. 32. ■

Mehrere Orden, zusammenhängend,
verloren. Gegen gute Belohnung abzug,
Bismarckring 26, Part , links.

Zugelaufen weiter Pinscher Nicolasstr. 32, r>

Trauer
Stoffe,
Blousen,
Costumes,
Röcke

in jeder Preislage.

J. Bacharach

Todes-Anxeige.
Gott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen unsere innigstgcliebte Schwester.
Schwägerin und Tante, Fräulein

Mittwoch Nackt nach schwerem Leiden
zu sich zu rufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Elisabeth Pohl,

geb. Dommershausen.
Ed . Pohl , Kgl. Eisenbahn-Betriebs«

Sekretär, Darmstadt.
Die Beerdigung findet Samstag,

den 81. Januar 1903, Nachmittag»
um2 Uhr, vom Lcichcnhause aus statt.

AnsdenWiesbadenerTiatMandaregifteru.
Geboren. 19. Jan .: dcni Gchrcinergehülfen

Konrad Teichmanne. T., Ella Auguste Lucie.
22. Ja ».: dem Tapczirermeister Louis Wölfert
e. ©., Willi. 23. Jan .: dem Fuhrmann Christian
Christmanne. S ., Heinrich Michael. 24. Jan .:
dem Schnhmadicr Otto Engele. T., Louise.

Aufgeboten. Kutscher Georg August Max Otto
Henkel zu Holzappel mit Louise Heidersdorf das.
Hausdiener Kilian Scheurich hier mit Katharina
Klepper hier. Prakt. Arzt Dr. med. Joseph
Theodor Bruno von Kolanowski zu Charlottcn-
durg mit Paula Maria Mathilde Wirtz daselbst.
Müller Louis Christian Heinrich Rau zu Vöhlcr-
mühle bei Merenberg mit Emilie Grün daselbst.
Bäckergchülse Karl Weidmann zu Nendorf mit
Marie Seyfarth hier. Gerichts-Asststent August
Wilhelm Sachs hier mit Minna Katharine
Marie Kircher zu Sästitz. Kgl.Oberleutnant im
Infanterie- Regiment Vogel von Falkenffein
(7. Wests.) No. 56 Friedrich Tiemann zu Wesel
mit Gertrndk Castcr hier.

Gestorben. 27. Jan .: Rentnerin Josephine Trom-
betta, 67 I .: Landmann Johann Philipp Mai
ans Wildsachsen, 63 I . 28. Jan . : Maria, T.
des Monteurs Konrad Weigand, 2 M.
Aus auswärtigen Zeitungen und nach

drrrrtrn Mittheilungrn.
Geboren. Ein Sohn: Herrn Kgl. Forst-Asseffor

Huber, Rhoden. Herrn Hauptmann Iwan von
Meyer, Kottbns. — Eine Tochter: Herrn Georg
von Behr-Negendank-Torgelow, Kammerberr S.
k. H. d. Großherzogs von Mecklenburg-Schwerin,
Torgelow. Herr» Profeffor vr . H. Titze,
Güttingen. Herrn Rechtsanwalt Heinrich Junker,
Köln. Herrn Rechtsanwalt Heinrich Schräder,
Bialla, O.-Pr . Herrn Oberlehrer vr . Clemens,
Eilenburg.
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